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Rosenmontagsparty der 
Rohrhöfer Göggel 
am 24.02.2020 um 20.11 Uhr 
in der Halle des SV Rohrhof S. 23
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am Dienstag, 
25.02.2020 um 
13.01 Uhr
Sichern Sie sich jetzt noch 
Ihre Zugplakette für

Die Kollerkrotten freuen sich auf Ihren Besuch!
1€Abweichende Öff nungszeit

Am 25.02.2020 - Fastnachtsdienstag - 
ist das Rathaus nur vormittags von 
8.30 bis 12.00 Uhr geöff net; nach-
mittags ist das Bürgermeisteramt 
geschlossen.

Närrische Sitzung der 
Kollerkrotten 
am 22.02.2020 um 19.31 Uhr 
in der Festhalle Brühl S. 23
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Bericht über die
Gemeinderatssitzung 
vom 17.02.2020 sowie die Stellung-
nahmen der Fraktionen   S. 4-6  
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Liebe Freunde des fastnachtlichen Brauchtums,  
liebe Gäste in Brühl und Rohrhof,

zum närrischen Finale lade ich Sie herzlich zum 63. Brühler Fast-
nachtsumzug am Dienstag, 25. Februar, nach Brühl ein. Die Ver-
antwortlichen des Karnevalvereins „Kollerkrotten“ haben alle An-
strengungen unternommen, einen farbigen Umzug aus Musik, 
Tanz und Motivwagen zusammenzustellen. Wir hoffen auf einen 
abwechslungsreichen Zug mit zahlreichen Brühler und Rohrhofer 
Beiträgen. Aber auch die vielen Gäste von auswärts beleben unse-
ren Umzug in der Hufeisengemeinde. Dafür einen herzlichen Dank 
an alle Aktiven und Mitwirkenden aus Brühl und der Region Rhein-Neckar links 
und rechts am Rhein!
Kommen Sie nach Brühl ins Ortszentrum, um 13.01 Uhr geht es los in der Bahn-
hofstraße bei der Villa Meixner, feiern Sie mit und unterstützen Sie so die Pflege 
des närrischen Brauchtums!
Herzlichst
Dr. Ralf Göck

 

� Foto: Gemeinde
 � Brühl

� Foto: gv
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Aus dem Gemeinderat
Ein Praxisbericht aus der Flüchtlingsbetreuung stand im Mittel-
punkt der letzten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates.

Unaufgeregte Integrationsarbeit führt zum Ziel
Noch vor zwei oder drei Jahren befürchteten nicht wenige Men-
schen in Deutschland, dass sich das Land an der Integrations-
aufgabe verhoben habe. Ängste, Sorgen und Vorbehalte waren 
jedenfalls laut zu hören. Doch diese Stimmen dürften zumindest 
in Teilen etwas leiser werden. Der Sachbericht zur Integrations-
arbeit, den die beiden verantwortlichen Frauen Marion Thüning 
und Marsha Figueroa dem Gemeinderat präsentierten, bot je-
denfalls viel Anlass zur Entspannung. Die Zahlen, so der Tenor am 
Ratstisch, geben keinen Grund zur Sorge. Ganz im Gegenteil, es 
gebe gute Gründe davon auszugehen, so Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, dass unaufgeregte Integrationsarbeit zum Ziel führe, dank-
te Göck allen Beteiligten für ihren engagierten und besonnenen 
Einsatz.
Zu Beginn erklärte die Integrationsbeauftragte Thüning noch 
einmal kurz das Procedere der Integrationsarbeit. Der Anfang sei 
ein Geflüchteter, der der Kommune zur Anschlussunterbringung 
zugeteilt werde. Schon hier deuten die Zahlen auf eine enorme 
Entspannung hin. 2016 bekam die Hufeisengemeinde 60 Ge-
flüchtete zugeteilt. 2017 waren es dann 75 und 2018 noch einmal 
75. 2019 waren es dann noch 27 und für 2020 sind 19 Geflüchtete 
vorgesehen. Vier von ihnen seien schon da, sodass sich die Kom-
mune bis Ende des Jahres noch um 15 kümmern müsse. „Eine 
machbare Aufgabe“, so Thüning. Insgesamt lebten in Brühl mit 
über 14 000 Einwohnern derzeit genau 142 Menschen in der An-
schlussunterbringung. Das entspricht einem Prozent der Gesamt-
bevölkerung. 92 von ihnen sind Erwachsene und 50 sind Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren. Bei der Erwachsenen sind 60 
männlich und 32 weiblich und bei den Kindern und Jugendlichen 
sind 24 männlich und 26 weiblich.
Die Aufgaben, die Thüning gemeinsam mit der Integrationsma-
nagerin Figueroa, vielen ehrenamtlichen Helfern, dem Bauhof 
und auch den Geflüchteten selbst zu stemmen haben, reichen 
dann von der praktischen Unterbringung, Wohnungsverwaltung, 
Organisation von Sprachkursen, Begleiten von Behördengängen 
und Hilfestellung bei Anträgen über Anmeldung der Kinder bei 
Kindergärten und Schulen bis zur Hilfe bei der Praktikums-, Aus-
bildungs- und Jobsuche. Thüning arbeitet dabei übrigens mehr 
im Hintergrund und bearbeitet die verwaltungstechnische Seite 
und Figueroa arbeitet vor Ort als Ansprechpartnerin für Geflüch-
tete und ehrenamtliche Helfer. Ganz wichtig, das betonte auch 
der Bürgermeister im Vorfeld, sei die dezentrale Unterbringung. 
Neben dem Spracherwerb erkannte Göck hier einen zentralen 
Baustein gelingender Integration. Dabei sind 126 Menschen in 
elf Häusern untergebracht und 16 fanden eine Privatunterkunft. 
Deutlich mehr als Dreiviertel der Geflüchteten stammt aus den 
drei Ländern Syrien, Irak und Afghanistan. Weitere Länder sind 
Serbien, Algerien, Gambia, Libanon und Eritrea. Durchaus erfreu-
lich sieht die Brühler-Bilanz in Sachen Ausbildung und Beschäfti-
gung aus. Von den 142 Menschen sind sechs im Kindergarten, 42 
in der Schule, 26 in einem Sprachkurs, einer macht ein Praktikum, 
elf haben eine Ausbildung begonnen und 28 sind in Arbeit. 24 
kümmern sich um Kleinkinder oder sind aus anderen Gründen 
unabkömmlich und lediglich vier sind derzeit ohne Beschäfti-
gung. In den vergangenen Jahren ist ein tragfähiges Netzwerk 
entstanden, das die Geflüchteten sukzessive an die Gesellschaft 
heranführt. Wichtig, so Figueroa, seien dabei die ehrenamtlichen 
Begleiter. Fahrradwerkstatt, Freizeitgestaltung, Spracheerwerb, 
es gebe so viele Felder, in denen sie unverzichtbar seien, und 
es könnten durchaus mehr sein. Frei nach einem afrikanischen 
Sprichwort, das besagt, dass es ein ganzes Dorf brauche, um ein 
Kind zu erziehen, braucht es auch ein ganzes Dorf, um einen Men-
schen willkommen zu heißen. Sichtlich stolz sind die beiden übri-
gens auf das Projekt Integrationsgarten, der im vergangenen Jahr 
in der Friedrich-Ebert-Straße angelegt wurde. In Kooperation mit 
Geflüchteten, Mitgliedern des Asylkreises und dem Bauhof ist ein 
wunderschöner Garten mit Kräutern, Gemüse und einem Teich 
entstanden: „Ein Ort zum Wohlfühlen und Treffen.“ Auf der Agen-
da für das laufende Jahr stehen für Figueroa neben der Organisa-

tion von Workshops und Fortbildungen für ehrenamtliche Tätige 
vor allem die Beziehungsarbeit mit Betrieben und Vereinen. Ein 
weites Feld, auf dem, da war sie sich sicher, noch mehr gehe.
Wolfram Gothe (CDU) erkundigte sich danach, warum das Asyl-
café nicht mehr stattfinde. Der Aufwand, so Figueroa, sei zu hoch 
und das Interesse habe nachgelassen. Im Fokus stünden nun eher 
Ausflüge und vielleicht ein Grillfest. Auf die Frage Claudia Stauffers 
(FW) nach weiterer ehrenamtlicher Unterstützung, erklärte Figuer-
oa, dass es vor allem um bedarfsgerechte Hilfe geht. Ein junger 
Syrer will studieren und braucht dringend jemand, der mit ihm 
deutsch spricht. Auch Ersatzoma oder Ersatzopa würden gesucht. 
Zum Schluss wollte Ulrike Grüning (GL) wissen, ob und wie viele 
Menschen aus Brühl abgeschoben wurden. Bis dato, so erklärten 
die beiden, seien neben einigen freiwilligen Ausreisen eine Einzel-
person und eine sechsköpfige Familie abgeschoben worden, wo-
bei eine Tochter noch hier sei, weil sie sich gerade in Ausbildung 
befinde. In Gothes Augen ein Ärgernis. Menschen hier ausbilden 
und dann abzuschieben hielt der CDU-Mann angesichts des um 
sich greifenden Fachkräftemangels für wenig effektiv.
Kreisforstamt übernimmt die Bewirtschaftung des Waldes
Einstimmig und ohne jede Diskussion votierte der Gemeinde-
rat anschließend für die Vergabe der forstlichen Betreuung des 
knapp sieben Hektars umfassenden Gemeindewaldes im Ge-
wann Weid durch das Kreisforstamt. Notwendig wurde das Ganze 
durch eine Änderung der Rechtslage und Neuordnung der Forst-
verwaltung. Inbegriffen sind sämtliche Aufgaben, von Holzein-
schlag und Verkauf bis zur Verkehrssicherheitskontrollen. Das, so 
die einhellige Meinung am Ratstisch, sei am Ende deutlich güns-
tiger, als die Aufgabe selbst zu stemmen.
Informationen des Bürgermeisters
Bürgermeister Dr. Göck wies darauf hin, dass ein „Antrag“ der 
Grünen Liste eingegangen sei, einen sicheren Überweg aus dem 
Wohngebiet im Schütte-Lanz-Areal über die Mannheimer Land-
straße in Höhe der Julia-Lanz-Straße zu prüfen. Außerdem sei 
eine „Anregung“ von Gemeinderat Hans Hufnagel eingegangen, 
mit einem Gitter längs des Geh- und Radwegs zu dem vorhan-
denen Überweg, der auf den Sachsenweg münde, diesen Weg 
sicherer zu machen. Göck und Ordnungsamtsleiter Stohl wiesen 
darauf hin, dass es eine Querung mit Ampelanlage in Höhe des 
Sachsenwegs, rund 40 Meter weiter, gebe, die seinerzeit auch im 
Wissen um das Wohnbaugebiet wegen des Anschlusses auf der 
anderen Seite vom Kreis so festgelegt worden sei. Aber natürlich 
würden die Anregungen dem Landratsamt vorgelegt. Die Mann-
heimer Landstraße ist eine Kreisstraße und befindet sich in der 
Zuständigkeit des Landratsamtes.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Wolfram Gothe mahnte die Hunde-Anleinpflicht an und berich-
tete von einem Vorfall auf dem Wanderweg zwischen Brühl und 
Rohrhof. Außerdem stört ihn, dass 30 Prozent der Fahrradfahrer 
im dunkeln ohne Licht unterwegs seien.
Hans Faulhaber (CDU) brachte das Fahrradwegenetz mit seinen 
Schwächen in Erinnerung. „Wir wissen, wo sich die Defizite finden 
und sollten sie angehen.“ Vor allem in der Rohrhofer-, der Brühler- 
und der Hildastraße sollte die Gemeinde aktiv werden und die 
Wege besser markieren: „Die Radwege-Kommission sollte bald-
möglichst tagen“, fasste Roland Schnepf nach.
Pascal Wasow monierte zugeparkte Einfahren beim B+O Seni-
orenzentrum und regte die Anbringung von esntsprechenden 
Sperrflächen an. Auch das werde an das Landratsamt weiterge-
leitet.
Auf die Anfrage Ulrike Grünings (GL) nach dem Vorhandensein 
sämtlicher Bebauungspläne im Internet, erklärte Bauamtslei-
ter Reiner Haas, dass seines Wissen nach bis auf den Sportpark 
Süd alle Baupläne im Netz einsehbar seien. Und auch in Sachen 
barrierefreier Internetauftritt sei die Gemeinde auf dem Weg. Bis 
Herbst sollen die Inhalte auch für Menschen mit Handicap aufbe-
reitet sein, so Christian Stohl.
Gabriele Rösch (SPD) monierte, dass die Parksituation in Brühl 
„immer gravierender“ werde. Sie erinnerte an ihre Anfrage bis 
zu 20 Parkplätze in der Frankfurter Straße recht einfach und kos-
tengünstig herzustellen. Göck entgegnete, dass das geprüft wer-
de. Allerdings sei die Gemeinde nicht in der Pflicht, öffentliche 
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die Gemeinde zukünftig weniger finanziell belasten würden, auch 
im Hinblick darauf, dass die Ganztagsgrundschulen einen wesent-
lich geringeren Raumbedarf haben und dass derzeit Fördergelder 
des Landes nur für Ganztagsgrundschule zu erhalten sind.

SPD

Bericht der SPD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung  
vom 17.2.2020
Hauptpunkt der TO war der Bericht der Integrationsbeauftragten 
Marion Thüning und der Integrationsmanagerin Marsha Figuer-
oa zur Integration der Flüchtlinge, die in der Gemeinde Brühl 
in den letzten Jahren aufgenommen wurden. Danach kommen 
die meisten Flüchtlinge aus Syrien, Irak und Afghanistan. Die 
Mitarbeiterinnen der Verwaltung erläuterten die zahlreichen 
Möglichkeiten, die Flüchtlinge in die Gemeinschaft zu integrie-
ren. Besonders erfreulich ist, dass die Asylanten in 11 verschie-
denen Häusern der Gemeinde untergebracht werden konnten, 
worauf die SPD-Fraktion von Anfang an hingewiesen hat, damit 
keine Getto-Bildung entsteht. GMR Hufnagel fragte nach, ob die 
Flüchtlinge als Asylanten anerkannt sind. Der größte Teil der hier 
lebenden Flüchtlinge sind anerkannte Asylanten oder zumindest 
geduldet. Im Laufe des Jahres 2020 werden noch ca. 15 Personen 
aufgenommen werden, deren Unterbringung gewährleistet ist. 
Der Gemeinderat bedankte sich bei Marion Thüning und Marsha 
Figueroa für den ausführlichen Bericht über die Integrationsar-
beit, insbesondere galt der Dank auch den ehrenamtlichen Hel-
fern bei der Betreuung der Flüchtlinge.
Der gemeindeeigene Wald, 6,8 ha, wird künftig durch das Kreis-
forstamt betreut und verwaltet. Alle Gemeinden des Rhein-Ne-
ckar-Kreises schließen deshalb mit dem Landkreis Rhein-Neckar 
eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung. Der Beschlussvorschlag 
der Verwaltung wurde von dem Gemeinderat einstimmig an-
genommen. GMRin Rösch stellte den Antrag, an der Frankfurter 
Straße ca. 15 Parkplätze zu erstellen, um die Parkplatznot zu ver-
ringern. Die Verwaltung wird diesen Antrag wohlwollend prüfen. 
Die SPD-Fraktion weist nochmals darauf hin, dass sie nach wie 
vor zum Bau des Sportparks Süd steht und zur Refinanzierung 
der Kosten durch die Bebauung des ehemaligen Geländes des FV 
Brühl am Schrankenbuckel.
Gez. Roland Schnepf - Fraktionsvorsitzender

GLB

Sportpark Süd / Bebauung Schrankenbuckel  
(Körber-Stadion)
Die Realisierung des Sportparks am südlichen Ortsrand von Brühl 
schreitet fort mit dem Bau des großen Fußballplatzes, der als Na-
turrasen angelegt wird im Gegensatz zum bereits fertiggestellten 
Trainingsplatz mit Kunstrasenbelag. Die GLB hat frühzeitig auf die 
Kunstrasen-Problematik mit vollflächiger Bodenversiegelung 
und Mikroplastik-Emissionen hingewiesen. Bei Kunstrasenplät-
zen wird künstliches Granulat als Infill zwischen die Plastikhalme 
gestreut und auch außerhalb des Platzes in die Umwelt verteilt. 
Die EU-Behörden prüfen daher ein Verbot des Granulats. Leider 
müssen für den Bau des Sportparks auch weitere Bäume fallen; 
wir werden auf entsprechende Ersatzpflanzungen achten. 
Runder Tisch zur Bebauung Am Schrankenbuckel
Bei den Sitzungen des runden Tisches zum Neubaugebiet erga-
ben sich einige Veränderungen der bisherigen städtebaulichen 
Planung. Die Vorschläge von Bürgerinitiative und Anwohnern zu  
niedrigeren Gebäudehöhen und mehr Abstand zwischen den 
Mehrfamilienhäusern wurden nur teilweise berücksichtigt. Kriti-
siert wird nach wie vor, dass die dichte urbane Bebauung nicht 
dem Charakter der umgebenden Baugebiete und dem Ortsbild 
der Gemeinde Brühl entspricht. Das Quartier wird mindestens 50 
Jahre stehen und sollte kein Fremdkörper im Herzen der Gemein-
de sein. Die GLB setzt sich dafür ein, dass hier ein verträgliches, 
klimaneutrales Wohngebiet verwirklicht wird mit abwechs-
lungsreicher, insektenfreundlicher Begrünung und einer 

Parkplätze für Anwohner zu schaffen – die vorhandenen seien 
eigentlich für Besucher gedacht. Und wenn alle, die das könnten, 
ihre Autos auf ihren Stellplätzen oder in ihren Garagen abstellten, 
würde sich die Parksituation schlagartig entspannen – so gesche-
hen, als kürzlich eine Sturmwarnung herausgegeben worden sei.

Aus den Fraktionen

FW

Integrationsmanagement
Mit Freude hat die Fraktion der FW den Sachbericht Integration 
in der Gemeinderatssitzung zur Kenntnis genommen. Die dezen-
trale Unterbringung von Flüchtlingen hat sich bewährt. Dank sei 
den kompetenten Sachbearbeiterinnen Thüning und Figueroa 
und den vielen ehrenamtlichen Helfern, die zu dem Erfolg der In-
tegrationsarbeit beigetragen haben.
Unsere Meinung zum Runden Tisch Bebauungsgebiet 
Schrankenbuckel
Wir Freien Wähler setzen uns seit Jahren für Bürgernähe und 
Transparenz ein. Wir Freien Wähler sind selbst eine Bürgerini-
tiative auf Dauer.
Bürgerbeteiligung ist für uns von großer Bedeutung, erst recht bei 
weittragenden Entscheidungen wie die Bebauung des Schran-
kenbuckels. Für uns ist der „Runde Tisch“ eine ernst zu nehmen-
de Form der Bürgerbeteiligung, keine Alibiveranstaltung. Ziel 
muss sein, ein schönes, liebenswertes Wohngebiet für Jung und 
Alt für das nächste Jahrhundert zu schaffen, das sich in die vor-
handene Bebauung einfügt und klima- und verkehrstechnisch 
vertretbar ist. Wir, die Fraktion der Freien Wähler, sagen klar und 
eindeutig: „Wohnbebauung ja, aber nicht um jeden Preis“.
Gibt es genug Plätze an den Horten der Grundschulen?
Die Freien Wähler haben sich im Januar intensiv mit dem Thema 
„Platzsituation in der Kernzeit- und Hortbetreuung“ beschäftigt.
Entwarnung gilt, als die Gemeinde für dieses Jahr vorbereitet 
ist. So der Sachgebietsleiter Weber: „Es gab immer genug freie 
Plätze in den beiden Betreuungseinrichtungen an der Jahn-
schule und Schillerschule; es wird sie auch dieses Jahr wieder 
geben.“ Allerdings ist die Organisation nicht einfach angesichts 
der wachsenden Kinderzahlen und wachsenden Bedarfe an Be-
treuungsplätzen. 104 Schulabgängern stehen derzeit 118 
Schulanfänger gegenüber. Am Hort der Jahnschule werden 33 
Plätze, am Hort an der Schillerschule 26 Plätze frei, insgesamt 
damit 59 freie Plätze. Voraussichtlich werden dieses Jahr bereits 
75 % der Schulanfänger einen Platz benötigen. Das wären bei 
118 Schulanfängern 88 Kinder, knapp 30 Kinder mehr als Kinder 
die Horte verlassen. Die Bedarfe lassen sich erst nach endgülti-
gem Vorliegen der Anmeldungen feststellen, dann erst kann ver-
lässlich geplant werden. Laut Gemeindeverwaltung reichen die 
Plätze dieses Jahr in der Jahnschule mit größter Wahrschein-
lichkeit, in der Schillerschule ist die Eröffnung einer weiteren 
Gruppe geplant. Beide Einrichtungen zeigen Flexibilität: Wer-
den mehr Hortbetreuungsplätze gebraucht, werden beide Schu-
len eine Kernzeitgruppe aufgeben und statt ihr eine Hortgruppe 
eröffnen. Gemeinderätin Stauffer empfiehlt den Eltern dringend, 
vor einer Anmeldung genau zu prüfen, welche Einrichtung von 
den Betreuungszeiten die richtige für ihr Kind ist, und diese Ein-
richtung auch korrekt anzugeben.
Wir Freien Wähler bleiben an dem Thema „dran“ und haben in der 
Gemeinderatssitzung am 29.01.2020 beantragt, in der nächsten 
Sitzung der Kinderbetreuungskommission, die für 2. März 2020 
geplant ist, als Tagesordnungspunkt das Thema Einführung ei-
ner Ganztagsgrundschule aufzunehmen. Insbesondere sollte 
bis zur Sitzung am 2.3.20 von der Verwaltung geprüft werden, 
ob die Einrichtung einer Ganztagsgrundschule in Brühl kos-
tengünstiger als der weitere Ausbau der Horteinrichtungen 
ist. Nach Auffassung der Freien Wähler ist zeitnah zu prüfen, ob 
Ganztagsgrundschulen als Alternative zu den Horteinrichtungen 
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kreativen Architektur. Einheitsbauten gibt es schon mehr als 
genug.
Das Wohngebiet muss barrierefrei gestaltet werden mit hohem 
Anteil rollstuhlgerechter Wohneinheiten. Die Kapazität des ÖPNV 
ist anzupassen und die Erreichbarkeit von Mannheim, Heidelberg 
und Schwetzingen ohne Auto einfacher zu ermöglichen. Eine 
regelmäßige Kleinbus-Ringlinie Brühl-Rohrhof-Rheinau (Bf) 
- (S-Bahn-Hirschacker)  wurde von der GLB angeregt und würde 
die ÖPNV-Situation für Brühl und Rohrhof sehr verbessern.  
Der Frühling kommt: wie mache ich meinen Garten bienen-
freundlich?
Ohne Wild- und Honigbienen gibt es kein Obst, kein Gemüse und 
keine Blumen. Die Gesamtbiomasse der Fluginsekten ist in wei-
ten Teilen Deutschlands um 76 % zurückgegangen. Wie können 
wir gegensteuern? Wir brauchen Grünflächen, die so gestaltet 
sind, dass sich Insekten ansiedeln können. Wichtig ist, standort-
gerechte heimische Wild- und Kulturpflanzen in den Garten und 
auf öffentliche Flächen zu holen. Und dies nicht zuletzt, weil sie 
einfach schön sind! Insektenfreundliche Grünflächen sorgen 
auch für ein besseres Klima in der Stadt, da sich die Hitze im Som-
mer nicht zu sehr staut. Um ein insektenfreundliches Ambiente 
zu schaffen, braucht man nicht unbedingt einen Garten, auch ein 
Balkon reicht schon. Tipps gibt es z.B. hier:
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-
leben/balkon-und-garten/tiere/insekten/index.html
Hinweise zu Umweltförderrichtlinien und Klimaschutzkonzept 
der Gemeinde Brühl finden Sie auch auf unserer Website www.
grueneliste-bruehl.de.
Es werden u.a. VRN-Jahreskarten, Stromspeicher, Dachbegrü-
nung, Regenwasserzisternen bezuschusst. 
Weitere Informationen auch auf Facebook und auf www.gruene-
liste-bruehl.de 

Amtliche  
Bekanntmachungen

Fastnachtsumzug 
25.02.2020 – 13:01 Uhr 
wichtige Informationen 

 

 Bahnhofstraße und alle Zufahrten zur 
Bahnhofstraße werden ab 11:00 Uhr für die 
Zugaufstellung komplett gesperrt 

 es gilt ein komplettes Halteverbot auf der 
Zugstrecke ab 11:00 Uhr 

 der Zugweg und alle Zufahrtstraßen zu der 
Strecke werden ab 12:30 Uhr für den kompletten 
Verkehr gesperrt 

 

Der Zugweg 
Bahnhofstraße – Schwetzinger Straße – Kirchenstraße 
– Hauptstraße – Mannheimer Straße – Schütte Lanz 

Straße – Auflösung Bahnhofstraße 
 

Busverkehr 
Zwischen 12.00 und 15.30 Uhr werden in Brühl 
folgende Haltestellen nicht angefahren: Meßplatz, 

Schwetzinger Straße, Drogerie Hartmann, 
Mannheimer Straße, Siedlung, Ketscher Straße, 

Wiesengrund 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um 
Beachtung! 
Ihr Bürgermeisteramt Brühl 

Abweichende Öffnungszeit
Am 25.02.2020 - Fastnachstdienstag - ist das Rathaus nur vormit-
tags von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet; nachmittags ist das Bürger-
meisteramt geschlossen.

Stelle in der Gemeindebücherei zu besetzen
Mit einem Bestand von 23.000 Medien und 60.000 Entlei-
hungen im Jahr ist die Gemeindebücherei eine zentrale Kul-
tur- und Bildungseinrichtung. Zum Medienangebot gehören 
analoge sowie digitale Medien. Die Gemeindebücherei ist an 
den Web-OPAC-Katalog angeschlossen und ist Mitglied der 
Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n
Fachangestellte/n für Medien- und Informationsdienste 

(m/w/d)
der Fachrichtung Bibliothek

Es handelt sich hierbei um eine Teilzeitstelle mit einer durch-
schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden.
Die Aufgabenschwerpunkte sind im Wesentlichen:
•	Ausleih- und Benutzungsdienst zu den Öffnungszeiten der 

Bücherei
•	Erfassung und Katalogisierung der Medien
•	Beratung zur Onleihe, Metropol-Card und Pressreader
•	Mitwirkung und Durchführung bei der Öffentlichkeits- und 

Veranstaltungsarbeit
•	Einstell- und Ordnungsarbeiten aller Medien
Ihr Profil:
•	Ausbildung zum/zur Fachangestellten für Medien- und In-

formationsdienste mit der Fachrichtung Bibliothek
•	 gute Fachkenntnisse in der Benutzung bibliotheksspezifischer 

Software (Bibliothekaplus) und MS-Office-Anwendungen
•	Kundenfreundlichkeit und Serviceorientierung
•	Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusst- 

sein und Teamfähigkeit
•	vorzugsweise Berufserfahrung in öffentlichen Bibliotheken
•	 Flexibilität und Einsatzbereitschaft hinsichtlich der Arbeitszeit
Wir bieten Ihnen:
•	 interessante und abwechslungsreiche Aufgaben, bei denen 

Sie ihre fachlichen und persönlichen Kompetenzen einbrin-
gen können

•	Mitarbeit in einem engagierten Team
•	Fortbildungsmöglichkeiten zur Weiterentwicklung Ihrer 

fachlichen und persönlichen Kompetenzen
•	Vergütung nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen 

Dienst (TVöD)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 02.03.2020 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden (max. 5 MB).
Bei fachlichen Fragen stehen Ihnen persönlich oder telefo-
nisch direkt in der Gemeindebücherei Herr Joachim Klotz 
und Herr Christian Sauer (Tel.: 06202/702983) zur Verfügung. 
Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Personalamt (Tel.: 06202/2003-24, -25 oder -35).
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo

to:
 Es

eb
en

e/
th

ink
sto

ck



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 21. Februar 2020 · Nr. 8�   |  7

Stelle in der Marion-Dönhoff-Realschule zu 
besetzen
Der Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch sucht zur 
Unterstützung und Krankheitsvertretung der Schulsekretä-
rin zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine verantwortungsbe-
wusste und zuverlässige Zusatzkraft (m/w/d) für die Erledi-
gung von

Schulsekretariatsarbeiten.
Es handelt sich hierbei um eine geringfügige Beschäftigung 
auf Abruf. Der Einsatz erfolgt bedarfsorientiert und überwie-
gend vormittags zur Unterstützung im Schulsekretariat.
Das Beschäftigungsverhältnis wird zunächst für die Dau-
er von einem Jahr befristet. Die Arbeitsbedingungen rich-
ten sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung auch gerne per Mail 
(max. 5 MB) an personalamt@bruehl-baden.de senden.
Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen persönlich 
oder telefonisch unter der Rufnummer 06202/70660 die 
Schulsekretärin Frau Heckmann zur Verfügung. In Perso-
nalangelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Personal-
amt der Gemeinde Brühl (Tel.: 06202/2003-24).
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.

Stelle im Ordnungsamt des Rathauses  
zu besetzen
Im Ordnungsamt der Gemeinde Brühl ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für das Aufgabengebiet IT / zentrale Beschaffung

zu besetzen.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem 
Dauerarbeitsplatz.
Der Schwerpunkt im Aufgabengebiet liegt zunächst in der 
Betreuung und dem Betrieb des Datenverarbeitungssystems 
der Gemeinde.
Es umfasst ansonsten folgende Bereiche:
•	 Aufgaben im Datenschutz
•	 Allgemeine Verwaltungsaufgaben
•	 Beschaffung von technischen Geräten und Einrichtungs-

gegenständen
•	 in der Mitarbeit in Angelegenheiten des Kommunalrechts
•	 Angelegenheiten der Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, 

Amtsblatt)
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
•	 einen erfolgreichen Abschluss als Diplom-Verwaltungs-

wirt/in (FH), Bachelor of Arts Public Management oder eine 
vergleichbare Qualifikation

•	 alternativ eine aufgabenbezogene Ausbildung bzw. ein 
aufgabenbezogenes Studium mit mehrjähriger Berufser-
fahrung im öffentlichen Dienst

•	 fundierte Kenntnisse in den einschlägigen PC-Anwen-
dungsprogrammen und Betriebssystemumgebungen; 
weitere IT-Kenntnisse sind von Vorteil

•	 sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
•	 Teamfähigkeit und rasche Auffassungsgabe
•	 Flexibilität/vereinzelt Dienst außerhalb der regelmäßigen 

Arbeitszeit

Ausbildungsstelle im gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst
Die Gemeindeverwaltung Brühl bietet zum 01.09.2020 einen 
Platz für das Einführungspraktikum im Rahmen des Studiums

Bachelor of Arts – Public Management
an. Die Ausbildung ist eine Kombination aus Hochschulstu-
dium sowie Praxisphasen und bereitet die Studierenden auf 
die Arbeit im gehobenen Dienst in allen Aufgabenbereichen 
der öffentlichen Verwaltung vor.
Ausbildungsverlauf:
Die Ausbildung, welche insgesamt 3,5 Jahre dauert, beginnt 
mit einem sechsmonatigen Einführungspraktikum. Der 
sich anschließende Vorbereitungsdienst (Bachelorstudium) 
gliedert sich in ein 17-monatiges Grundlagenstudium, eine 
14-monatige Praxisphase sowie ein fünfmonatiges Vertie-
fungsstudium. Das Grundlagen und Vertiefungsstudium ist 
an einer der Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl 
oder Ludwigsburg vorgesehen.
Voraussetzungen:
•	 Abitur oder Fachhochschulreife
•	 EU-Staatsangehörigkeit
•	 �Zulassung durch die Hochschule für öffentliche Verwal-

tung in Kehl oder`Ludwigsburg
•	 gesundheitliche Eignung
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 29.02.2020 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@bruehl-baden.de versandt werden (max. 5 MB).
Für Auskünfte zur Ausbildung steht Ihnen persönlich oder te-
lefonisch Frau Schneider (Tel. 06202/2003-35) zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Für die Sommersaison 2020 suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
im Freibad Brühl zum 01. Mai 2020 oder später

Rettungsschwimmer (m/w/d)
Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung
befristet bis Mitte September 2020.

Es wird im Schichtdienst auch an Wochenende und Feiertagen gearbeitet

Ihre Aufgaben:
Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes

Wir erwarten:
- Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber, nicht älter als 2 Jahren (wir bilden Sie dazu aus).
- mindestens 18 Jahre
- gute Sprachkenntnisse in Deutsch
- Kunden- und dienstleistungsorientiertes Auftreten
- Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit , körperliche Fitness

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung Brühl,
Personalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl oder per Mail  (max. 5 MB) im PDF-Format an
personalamt@bruehl-baden.de

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Bäderleiter Patrick Berndt  unter der Rufnummer 06202/72203 zur Verfügung.
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Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und vielseitige Tätigkeit
• die Anstellung im Beschäftigten- oder Beamtenverhältnis 

mit Entlohnung entsprechend der Qualifi kation
• gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und 

zukunftsorientierten Verwaltung
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 23.03.2020 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ können Sie die Bewerbung auch gerne per Mail 
(max. 5 MB) an personalamt@bruehl-baden.de senden.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen gerne persönlich oder telefonisch Amtsleiter 
Christian Stohl (Tel.: 06202/2003-28) zur Verfügung. Bei per-
sonalrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an das Perso-
nalamt (Tel.: 06202/2003-24, -25 oder -35.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Karl-Heinz und Frau Helga Dielmann feiern am 
Donnerstag, 27.02.2020, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
23.02. Herr Karl Hönig  85 Jahre
23.02. Frau Ursula Dickemann geb. Schwarz  80 Jahre
25.02. Herr Joachim Sauer  85 Jahre
26.02. Herr Wilhelm Lutz  75 Jahre
26.02. Frau Gisela Mitaritonna geb. Thormann  80 Jahre
27.02. Frau Ilse Merkel geb. Hohenadel  90 Jahre
28.02. Herr Friedrich Mayer  90 Jahre
28.02. Frau Ursula Rebholz geb. Schätzle  80 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Energiespartipp:  Energieberatung - 
Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von 
der KliBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei 
der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiede-
ner staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffi  zienzhaus
• Planung eines Passivhauses
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune

Die eff ektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr 
Manfred Watzlawek ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – 
kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, Zimmer 217, alle vierzehn Tage, don-
nerstags zwischen 15 und 17 Uhr. Telefon 06221 998750, info@
kliba-heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Hallenbad Brühl

Kontakt:   

 
Hallenbad Brühl 
Ormessonstraße 3 
68782 Brühl    
 
Telefon (06202) 72203  
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de 
oder auch auf facebook 

  
 Hallenbad Brühl 

Reguläre Öffnungszeiten 
 
Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr 
Samstag: 13.00 - 17 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr 

Wassergymnastik 
Dienstag und Freitag: 8.00, 10.00, 19.30 Uhr 
Samstag: 16.00 Uhr, Sonntag: 9.30 Uhr 
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ACHTUNG 
wir haben geänderte 

Öffnungszeiten   
Am 25.02.2020  

(Faschingsdienstag) 
haben wir nur Vormittags  
von 07:30 bis 12:30 Uhr 

geöffnet!  

Partnerschaft

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Besuch aus Ormesson­sur­Marne in Brühl 
vom 26.06. – 28.06.2020

Zur  weiteren  Vertiefung  unserer  Partnerschaft  mit  Ormesson­sur­Marne  findet  von 
Freitag, 26. Juni bis Sonntag, 28. Juni 2020 ein Partnerschaftstreffen in Brühl statt.

Wir suchen Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Gäste und 
Freunde aus Ormesson­sur­Marne

Einige  Sängerinnen  und  Sänger aus  Ormesson­sur­Marne haben  Interesse  an  der 
Partnerschaft und suchen gesangsbegeisterte Frauen und Männer aus Brühl und Rohrhof 
welche ihnen für den Austausch eine Übernachtungsmöglichkeit bieten.

Sollten Sie Interesse an der Städtepartnerschaft haben und die Möglichkeit besitzen Gäste
und Freunde aus Ormesson­sur­Marne bei sich unterzubringen bitten wir Sie, sich bis 
31.  März  2020 im  Rathaus  bei  Jochen  Ungerer  (Zimmer  212,  Telefon:  2003­32, 
jochen.ungerer@bruehl­baden.de) zu melden. Wir sagen schon jetzt: MERCI!
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!
docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst

Samstag, 22.02.2020:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel. 06202 - 703434
Sonntag, 23.02.2020:
Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel. 06205 - 288928
Montag, 24.02.2020:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt Schwetzingen, 
Scheff elstr. 63-65,
Tel. 06202 - 8593880
Dienstag, 25.02.2020:
Hardtwald-Apotheke Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel. 06202 - 52433
Mittwoch, 26.02.2020:
Rochus-Vital-Apotheke Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205 - 282800
Donnerstag, 27.02.2020:
Nord-Apotheke Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Tel. 06202 - 17020
Freitag, 28.02.2020:
Rohrhof-Apotheke Brühl, Brühler Str. 7,
Tel. 06202 - 72353
Lusshardt-Apotheke Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Tel. 06205-39670

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

���� ��� ���� ���������� ����; ��� ������������������ ���� ���� ������������������� �����
ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

��������� ����� Zeppelinstr. 5,
Brühl, Frau Gruhs, nur Online-
Bewerbungen: jobs@sophistex.com

� ������� ��������������������
������������ ���������������������
��� � ����� ��� ������ ���� ����������

01.08.2020
Praktikum
möglich

������� ��������� � ������, Carl-
Benz-Str. 3, Schwetzingen, Tel.
06202/935871, nur online Bewerbung
gewünscht: sekretariat@fhk-kanzlei.de

�����������������������
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09 2020
Praktikum
möglich

��������� ������������ ���
����������� ��� ������
Tel. 06202/81-320
www.fa-schwetzingen.de

������ �� ��������� ��� ���������
�����������������
AZ: 2 Jahre bzw. Studium
BV: Realschulabschluss bzw. Fach/ Hochschule

15.09.2020
Mittlerer Dienst
01.10.2020
Gehobener Dienst

��������� ����������
Abt. Ausbildung Herr Jochen Knopf
Kurfürstenanlage 34, 69115 Heidelberg,
Tel. 06221/511-4067
Online-Bewerbungstool unter
www.sparkasse-
heidelberg.de/ausbildung

������������������
AZ. 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Ausbildung PLUS
AZ: 2 Jahre BV: Abitur oder FH

Finanzassistent/ ­in
AZ: 2 Jahre
BV: Fachhochschulreife oder Allgm. Hochschulreife

Bachelor of Arts (DHBW – BWL/Fachrichtung Bank)
Studiendauer: 3 Jahre (6 Semester)
BV: Allgemeine Hochschulreife

01.08.2020

��� ������������������ ������
������ �����, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367 www.grn.de
E-Mail: bewerbung@grn.de

������������ ��� ������������������
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnlich
������������ ��� �����������������
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer
Abschluss

01.09.2020

01.04. und 01.10.
eines Jahres

��������������� ������� ���������
����� ��������
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

������������ ��� �����������������
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo

to:
 Es

eb
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Jahnschule Brühl

 
 
 

 
 
 

Brühler Faschingsumzug 
Dienstag, 25.02.2020 

 
Jahnschule - Kirchenstraße 

 

heiße und kalte Getränke 
Grillwürste, Steaks, Brezeln 

 

 
 

Freundeskreis Jahnschule e.V. 
zu Gunsten der Kinder der Jahnschule 

 
 

Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12   .   68782 Brühl             Telefon: 06202 - 72882 

                      E-Mail: elternbeirat-hausderkinder@gmx.de 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Frühlings- und Sommerkleidung, 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

 

Die Kleidung ist übersichtlich nach Größe sortiert. 
 
 

Samstag, 07. März 2020 
von 14 bis 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 

Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 

Schulen allgemein

Einladung zur Kulturbühne in der Neurottschule 
am 5. März 2020 ab 19.00 Uhr
Die Kulturbühne der Neurottschule Ketsch lädt Sie ein zum Thea-
terstück „DreamKetscher – von Level zu Level“
am Donnerstag, den 5. März 2020 um 19.00 Uhr.
Eben noch gemütlich vor der Playstation, jetzt mitten im Game:
Drei auserwählte „DreamKetscher“ reisen durch atemberauben-
de, virtuelle Welten. 
Ihre Mission: Die Bewohner im trostlosen, dreckigen Müll-Land 
haben ihre Träume verloren und brauchen sie dringend wieder! 
Um ihr Ziel zu erreichen, tauchen die „DreamKetscher“ in die 
Tiefen des Meeres, schweben durch die Galaxien und kämpfen 
gegen dunkle Kreaturen. Überall lauern Gefahren ... Schaffen sie 
das letzte Level und vor allem: Gelingt es ihnen, die Träume zu 
retten?
Im Rahmen des „Kulturnachmittags“ entwickelten die 6. Klassen 
von Oktober 2019 bis März 2020 mit den Theaterpädagoginnen 
Laura Holz, Nelly Sauter und Katharina Sahlender von der The-
aterwerkstatt Heidelberg ein fantasievolles Theaterstück und 
möchten Sie jetzt in ihre Traumwelten entführen. Begleitet und 
unterstützt wurde die gemeinsame Entwicklung von den Klas-
senlehrerinnen der 6. Klassen, Anika Schäfer und Nassim Ghaz-
anfari, der Schulsozialarbeiterin Marion Sandritter und FSJlerin 
Celina Keilbach.
Sind Sie neugierig geworden?
Dann freuen wir uns darauf, Sie bei unserer Kulturbühne begrü-
ßen zu dürfen!
Der Eintritt ist frei.
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Marion-Dönhoff -Realschule Brühl-Ketsch

    Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch
      

Einladung zum Tag der 
offenen Tür

besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern                  
     am Samstag, den 07.03.2020

10.00 – 13.00 Uhr

Zentraler Beginn mit Begrüßung und Vorstellung des Schulprofils um 10:00 Uhr in der Aula, 
danach haben Sie die Gelegenheit sich über das Leben und Lernen an der MDRS zu 
informieren.
Erkunden Sie in geführten Kleingruppen oder selbstständig unser Schulhaus und kommen Sie 
an den Info-Ständen am Marktplatz mit uns ins Gespräch. 016

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!   

Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte
M. Jendritzki, Schulleiter

                           Anmeldung: Mittwoch, den 11.03.2020 und Donnerstag, den 12.03.2020
                                              jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 – 16.00 Uhr

      Für einen Termin zur Anmeldung können Sie sich gerne am Tag der offenen Tür ab 12.00 Uhr bei Frau Heckmann 
am Info-Stand in der Aula eintragen lassen!

Wiesenplätz 7         68782 Brühl       Telefon: 06202/70660      Fax: 
06202/706630      www.doenhoff-rs.de   sekretariat@doenhoff-rs.de

    

Weiterführende Schule mit sport­ und
bewegungserzieherischem Schwerpunkt Gütesiegel für gute Berufs­ und Studienorientierung an baden­

württembergischen Schulen

Aktion 60+

60 plus – Was uns Menschen zusammenführt und -hält
Gespräche mit dem Psychologen und Theologen Peter Kruse
Niemand würde derzeit behaupten, dass wir Deutsche derzeit ein 
glückliches Volk sind. Wir leben nicht in Eintracht mit uns selbst 
lebt. Besserwisserei, Streit und gegenseitige Vorwürfe prägen 
öff entliches Leben und Politik. Auch Schadenfreude, Egoismus 
und Ausgrenzung gegenüber Flüchtlingen, Angriff e auf Politiker, 
Polizisten und sogar Feuerwehrleute bezeugen, dass Mauern des 
Anstands gebrochen werden.
Die bei 60+ engagierten Senioren nehmen das wahr und sind be-
sorgt. Wie die große Mehrheit ihrer Mitbürger. Sie aber sehen ne-
ben dieser äußeren auch eine innere Seite. Gerade in den Schu-
len, die nicht unbedingt im Ruf stehen, Orte der Glückseligkeit zu 
sein. Von dort nehmen sie weiterhin ermutigende Signale wahr, 
die Mitgefühl und Empathie zeigen.
Neben der geistigen auch eine „emotionale“ Intelligenz gibt, die 
uns befähigt, Gefühle zu erkennen und zu beeinfl ussen. Diese Fä-
higkeit zu Empathie nimmt im Alter aber nachweislich zu und er-
klärt auch, dass die Senioren die Stunden ihres Einsatzes als „Zeit 
für Herzlichkeit“ bezeichnen.
Der Coach von 60+ sieht im Schwerpunkt „Emotionale Intelli-
genz“ ein Gegenstück, und damit eine Fortführung des Vorjahres-
themas  „Angst“. Eine Einführung ist für Donnerstag, 5. März, 15 
Uhr in der Schillerschule geplant. Wer Interesse hat, wird herzlich 
gebeten, sich per Mail über kontakt@bruehler-aktion-60-plus.de 
anzumelden.
sr

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen
VHS-Kurse vom 9.-14.03.
Ostfriesland - grünes Land mit frischer Brise
Diaschau von Michael Stephan
Dienstag, 10.03., 15-16 Uhr im B & O Seniorenzentrum Brühl
Eintritt frei
Einführung in die Fotografie mit der System- und Spiegelre-
flexkamera - Teil 2
Dieser Kurs ist für Teilnehmer*innen des Kurses Nr. 21111 ge-
dacht, die die Praxis und Routine mit ihrer Kamera weiter vertie-
fen möchten. Ebenso willkommen sind Hobbyfotograf*innen, die 
schon gute Erfahrungen mit ihrer Spiegelrefl exkamera gemacht 
haben, aber für bestimmte Probleme Hilfestellungen benötigen. 
In gewohnter Weise wird versucht, auf den individuellen Kennt-
nisstand der Teilnehmer*innen einzugehen. Ausgewählte Bild-
beispiele aus der Fotogeschichte geben weitere Motivation und 
erweitern den visuellen Horizont.
2 x dienstags, ab 10.03., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 05. März
Der „Lake District“ - Englands unbekannter Nordwesten
Vortrag beim VHS-Treff 
Mittwoch, 11.03., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Mosaik-Impressionen
Die Mosaik-Kunst hat eine Jahrtausende alte Tradition. Die Kurs-
leiterin, viele Jahre in Spanien zu Hause, ließ sich von den Mo-
saikmeisterwerken Antoni Gaudis inspirieren und gestaltet aus 
Scherben, farbigem Naturstein, Fliesenresten, Muscheln und 
bunten Glassteinen unzählige individuelle Objekte, die sie schon 
in eigenen Ausstellungen präsentiert hat. In diesem Kurs lernen 
die Teilnehmer/innen die Grundlagen der Mosaiktechnik, indem 
sie einen Tisch-Untersetzer und einen Blumentopf kreieren. Sie 
lernen die Technik von Anfang an und sehen, wie aus vielen klei-
nen Einzelteilen ein schönes ansprechendes Objekt entsteht.
3 x mittwochs, ab 11.03., 19-21.15 Uhrm in der VHS
Anmeldung bis 6. März
Intervallfasten, Teil 2
Was man über Nahrungspausen noch wissen sollte
Vortrag
Das Wissen um die Wirkung von Nahrungspausen wird vertieft. 
Ferner dient der Abend dem Erfahrungsaustausch, Fragen wer-
den beantwortet und weitere Tipps für das Intervallfasten gege-
ben.
Mittwoch, 11.03., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 6. März
Selbst gemachtes Brot - köstliche Aufstriche
Heutzutage dürfen viele chemische Zusatzstoff e in Broten wie 
auch in Brotbelägen verarbeitet werden, ohne dass sie deklariert 
werden müssen. Die Folge können gesundheitliche Beeinträch-
tigungen wie Allergien und Nahrungsmittelunverträglichkei-
ten sein. Gesunde und ausgewählte Zutaten dagegen fördern 
unsere Gesundheit. Vorgestellt werden leckere Brotrezepte wie 
Dinkelbrot, Roggenknusperbrot etc. und auch süße und deftige 
Aufstriche wie süße Cashewbutter, Avocadocreme, Apfel-Zwie-
belcreme etc. Alle Rezepte sind leicht und ohne viel Aufwand 
zuzubereiten.
Mittwoch, 11.03., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Ge-
meinschaftsschule
Anmeldung bis 6. März
Face Reading - aus Gesichtern lesen
Vortrag
Wer wünscht sich nicht, seine Menschenkenntnis zu erweitern. 
Emotionen, Erlebnisse, Gedanken manifestieren sich zu gerne in 
Gesicht und Körper. Das spürt man selbst. Wenn man glücklich 
ist, geht man voller Freude, Humor und Off enheit aufrecht und 
geschmeidig durch den Tag. Gibt es große Belastungen, privat 
oder im Arbeitsleben, geht ma leicht vornübergebeugt, der Ge-
sichtsausdruck ernst, die Lippen aufeinandergepresst, die Au-
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Kochen muss nicht teuer sein
Wie man aus einem Bund Suppengrün und sieben kreativen Re-
zepten gerüstet ist für die ganze Woche.
Freitag, 13.03., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Anmeldung bis 10. März

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Hauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Brühl
7. März 2020, um 19.00 Uhr, im Saal des Feuerwehrhauses

Tagesordnung
  1. Eröffnung Spielmannszug
  2. Begrüßung Kommandant
  3. Totengedenken
  4. Begrüßung Bürgermeister
  5. Bericht des Kommando
  6. Bericht der Jugendabteilung
  7. Bericht des Spielmannszuges
  8. Bericht der Alters- und Reservemannschaft
  9. Kassenbericht
10. Kassenprüfbericht
11. Entlastungen
12. Beförderungen
13. Ehrungen:

- Verbandsehrung: Alters- und Reservemannschaft
- �Übungsstundenbesuche: Einsatzabteilung,  

Jugendfeuerwehr, Spielmannszug
14. Bekanntmachung interner Wahlen:

- Obmann der Alters- und Reservemannschaft
- Stellvertretender Stabführer

15. Verschiedenes
16. gemeinsames Essen
Brühl, im Februar 2020
Marco Krupp, Feuerwehrkommandant

IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

gen haben ihr Strahlen verloren. Und was ist mit dem Gesichts-
rahmen? Was drücken eigentlich die Haare, ihr Zustand und die 
Frisur aus? Wieso ist es aktuell bei jungen Frauen modern, sich 
die Augenbrauen stark zu schwärzen? Die Ausdrucksareale im 
Gesicht zeigen mehrere Sinne: z.B. Mund und Gefühle, Kinn und 
Durchführungskraft. Woran erkennt man wir Eigensinn, Musik-
sinn, Gestaltsinn, Wortsinn, Widerstand, den Sinn für Selbstver-
wirklichung oder den Selbstwert?
Face Reading, aus Gesichtern lesen, verhilft, das Gesicht als Tor 
zur Seele und Persönlichkeit zu begreifen. Die Expertin in Psycho-
physiognomik, Coach und Buchautorin Anna Maria Schneider 
gibt über diese Zusammenhänge Auskunft.
Donnerstag, 12.03., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 9. März
Auf den Spuren großer Meister*innen
Frühlingsbilder malen
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
Van Gogh, Matisse und Picasso gelten als die großen internatio-
nal anerkannten Neuerer der Kunst im 20. Jahrhundert, aber auch 
die Malerinnen Gabriele Münter und Paula Modersohn-Becker. 
Anhand von Bildbeispielen nähern wir uns ihren malerischen 
Themenwelten und lassen uns durch ihre Farbwahl zu eigenen 
Bildern inspirieren.
3 x donnerstags, ab 12.03., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 9. März
Klopfe Dich frei
Die Emotional Freedom Technique (EFT)
Sorgen wegklopfen in Minuten? Die Emotional Freedom Tech-
nique (EFT) ist eine herrlich einfache und hoch wirksame Selbst-
hilfetechnik, um sich von belastenden Emotionen und blockie-
renden Denk- und Verhaltensmustern zu befreien. Die Methode 
verwendet das Wissen aus der Kinesiologie und Erkenntnisse aus 
der energetischen Psychotherapie. Durch das rhythmische Be-
klopfen bestimmter Akupunkturpunkte wird das Selbstheilungs-
system des gesamten Körpers aktiviert. Blockierte Energien kom-
men wieder ins Fließen und die negativen Emotionen werden 
aus dem Körpergedächtnis befreit. Die Methode wird eingehend 
vorgestellt und die wohltuende Wirkung durch das Beklopfen ei-
niger Punkte schon direkt erfahren.
Donnerstag, 12.03., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 9. März
Städtereise durch die Lombardei
Vortrag über Land und Leute
Die Lombardei ist eine der größten und bevölkerungsreichsten 
Regionen Italiens. Ihr Gebiet erstreckt sich von den Alpen bis zur 
Poebene und hier finden sich Zeugnisse einer äußerst interessan-
ten Vergangenheit. Im Vortrag werden einige der außerordent-
lich schönen kleineren Städte, regelrechte Juwelen, und manche 
interessanten Seiten ihrer vielfältigen Geschichte präsentiert. 
Erleben sie die langobardischen Städte Monza, Pavia, Brescia, rei-
sen weiter mit in die Renaissance-Städte Vigevano und Bergamo 
und nach Cremona, in die Stadt der Musik. Sie werden auch be-
sondere Aspekte des Lebens in dieser Region kennenlernen, und 
dabei überrascht entdecken, wie viele Zusammenhänge es mit 
Deutschland und dem deutschen Sprachraum gibt.
Freitag, 13.03., 19-20.30 Uhr
Anmeldung bis 10. März
Foodfotografie
Ob für den eigenen Foodblog, als Illustration für ein individuell 
erstelltes Kochbuch, zum Teilen in sozialen Netzwerken oder ein-
fach als Erinnerungsfoto: Die hohe Kunst der Foodfotografie ist 
nicht ganz einfach. Besonders wenn nachhaltige Zeitgenossen 
die eigene Kreation nach der Aufnahme auch noch essen möch-
ten, müssen die Vorbereitung und vor allem das Anrichten der 
kulinarischen Köstlichkeiten mit der Fotoaufnahme koordiniert 
werden. Hier erhalten Sie die besten Tipps, damit Sie auch mit 
kleinem Budget schöne Bilder von Ihren Leckereien zaubern kön-
nen!
Freitag, 13.03., 18.30-20 Uhr und Samstag, 14.03., 10-14.30 Uhr in 
der VHS
Anmeldung bis 10. März
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Bücherei

Gemeindebücherei Brühl (Baden) – Ormessonstr. 3 – 68782 Brühl (Baden) – Mo, Mi, Fr 10 Uhr – 12
Uhr, 14 Uhr – 18 Uhr, Di, Do geschlossen – E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de, Tel.: 06202-702983

Neues aus der Gemeindebücherei

Spiegel Bestseller Service

Spiegel Bestseller Service Hardcover Belletristik und Sachbuch neben dem

Bibliothekseingang links neben der Tür einsehbar

Neu ist seit dieser Woche der Spiegel Bestseller Service für die Belletristik und dem

Sachbuch-Bereich, der links neben dem Bibliothekseingang im Gebäude nach dem

Treppenaufgang zur Bibliothek hängt.

Hier sehen Sie ab jetzt jede Woche, welche Bestseller wir im Bestand haben und welche

nicht.

Beachten Sie:

Da Bestseller oft ausgeliehen sind, können Sie sich diese frühzeitig über unseren

Vormerkservice per E-Mail oder per Post vormerken lassen, sobald der Titel eingearbeitet

wurde. Die Vormerkgebühr kostet pro Buch 0,60 €.

Neuauflagen der ‚Was ist Was‘-Bücher im Bestand der Gemeindebücherei Brühl (Baden)

Im Tessloff-Verlag sind wieder einige

‚Was ist Was‘-Neuauflagen

erschienen. Diese haben wir für die

Gemeindebücherei neu angeschafft.

Damit ihr die ‚Was ist Was‘-Bücher in

Zukunft leichter findet, stehen Sie

aktuell alle im 4.1-Bereich. Die

Neuauflagen erkennt ihr an der bunten

Titelseite, die alten Ausgaben an der

zum Teil weißen Titelseite.

Solltet ihr ein ‚Was ist Was‘-Buch nicht

finden, fragt uns einfach.

Weitere Neuerwerbungen im Kinder­ und Jugendbereich:
 Der magische Blumenladen Band 1 – 10 (4.1 Mayer)
 Die Duftapotheke Band 1 – 3 (5.1 Ruhe)
 Find me in Paris Band 1 + 2 (5.1 Find me)
 Survival Band 1 – 5 (5.1 Schluet)



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 21. Februar 2020 · Nr. 8�   |  15

Gemeindebücherei Brühl (Baden) – Ormessonstr. 3 – 68782 Brühl (Baden) – Mo, Mi, Fr 10 Uhr – 12
Uhr, 14 Uhr – 18 Uhr, Di, Do geschlossen – E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de, Tel.: 06202-702983

Faschingsbücher aus der

Gemeindebücherei

Faschingsbücher und

Faschings­CDs stehen
unseren Lesern separat in
Kisten und auf
Ausstellungstischen zur
Verfügung und können jetzt
wieder entliehen werden.

Öffnungszeiten über Fasching

Die Gemeindebücherei hat für Sie über Fasching zu den normalen Öffnungszeiten geöffnet.

Direktlinks für

Brockhaus online und

Muzinger auf

Homepage eingefügt

Nachträglich wurden in

der Zwischenzeit noch

die Direktlinks für

Brockhaus und

Munzinger eingefügt, so

dass Sie seit Mitte

Februar die beiden

Wissensportale auch

nutzen können. Wir bitten Sie die verspätete Einstellung der Direktlinks zu entschuldigen.

Flohmarkt

Falls Sie noch Literatur für die Faschingsferien (24.02. – 28.02.2020) benötigen, finden Sie

vor dem Bibliothekseingang unseren dauerhaften Flohmarkt. Dort können Sie Bücher und

Zeitschriften zu günstigen Preisen erwerben. Ebenfalls können Sie sich kostenlos

Kinderbücher aus dem Regal nehmen.

Einen Hinweis in eigener Sache:

Bitte achten Sie darauf, dass sie Ihre Kinder im Bereich der Flohmarkt-Bücher nicht alleine
lassen. Dieser Bereich ist von der Auskunftstheke innerhalb der Bibliothek nicht einsehbar.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di geschlossen
Do von 15-17 Uhr

22.02. Samstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Fastnachtspredigt
23.02. SONNTAG 7. Sonntag im Jahreskreis
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Fastnachtspredigt
25.02. Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe entfällt
26.02. Mittwoch Aschermittwoch
09:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst
10:30 Avendi Wortgottesdienst
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst 
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
27.02. Donnerstag
09:00 St. Michael Hl. Messe
28.02. Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
29.02. Samstag
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
01.03. SONNTAG 1. Fastensonntag
10:00 St. Sebastian Hl. Messe

Das Engagement beenden und den Übergang gestalten …
Letzte Sitzung des jetzigen kath. Pfarrgemeinderates im Pfarrzen-
trum Brühl
Jesus – Weggefährte und Lebenslicht – mit seinem geistlichen 
Impuls hob Pastoralassistent Fabian Frank die Bedeutung von Je-
sus auf dem jetzigen Weg durch die Zeit hervor. Symbolisch dazu 
hatte er die Bildbetrachtung der Jünger auf dem Weg nach Em-
maus gewählt.

Weihnachten-Neujahr-Sternsingeraktionen
Attraktive und begeisternde Krippenspiele und Gottesdienste 
mit Familienwert zu Heiligabend, dementsprechend gut gefüll-
te Kirchen in den Pfarrgemeinden, bis hin zur Christmette. Dafür 
hätte das Hochamt am 1. Weihnachtsfeiertag, mitgestaltet von 
der Kantorei und Verabschiedung von Dirigent Jens Hofmann 
sich über einige Besucher mehr freuen dürfen.
Die traditionelle ökumenische Andacht am Abend des Neujahr-
tages wurde mit gutem Gemeinschaftssinn gefeiert, soll aber im 
nächsten Jahr besser publik gemacht und beworben werden.
Die Sternsingeraktionen liefen in beiden Gemeinden wieder sehr 
zufriedenstellend. Fabian Frank, seit September 2019 in der Kir-
chengemeinde tätig und verantwortlich für die Aktion in Brühl, 
berichtete tief beeindruckt von dem Engagement und der tollen 
Arbeit im Sternsingerteam und innerhalb der Kindergruppen. 
Dem konnte Gemeindereferentin Sigrun Gaa-deMür, verantwort-
lich für Ketsch, nur zustimmen. Erfreulich ist die stabile Zahl an 
engagierten Kindern und Jugendlichen – und das erzielte Sam-
melergebnis mit insgesamt € 26.000 in beiden Gemeindwen.

Sicherheitsunterweisung zum Thema Arbeitsschutz
Zu dieser gesetzlich verpflichtenden Schulung für Haupt- und 
ehrenamtlich tätige Mitglieder der Kirchengemeinde informierte 
Pfarrer Bertsch. Mitte dieses Jahres sind an zwei Terminen für die 
benannten Zielgruppen – insgesamt ca. 200 Personen für Brühl-
Rohrhof-Ketsch – Schulungen über jeweils drei Stunden geplant 
mit entsprechender Bescheinigung.

Pfarrgemeinderatswahl am 22.02.20
Mit 15 Kandidaten – davon 8 Mitgliedern aus dem jetzigen PGR 
und 7 neuen Kandidaten und Kandidatinnen steht die Wahlliste, 
informierte Pfarrer Bertsch. Wahlbenachrichtigungen sind an die 
Katholiken in Brühl, Rohrhof und Ketsch bereits ergangen, gerne 
kann die Möglichkeit der Online-Wahl in Anspruch genommen 
werden. Die Kandidatenliste sowie Einzelheiten zur Wahl, wie Öff-
nungszeiten der Wahllokale, erfolgt die Bekanntgabe über den 
Pfarrbrief und	in der örtlichen Presse.

Rückblick und Ausblick
Die zurückliegende Amtszeit 2015-2020 mit ihren Themen und 
Ereignissen beleuchtete Sigrun Gaa-deMür. Flüchtlingsarbeit, 
Nachbarschaftshilfe mit Netzwerk, Prävention, Gebäudemanage-
ment, Bestandsaufnahme und Brandschutzmaßnahmen, neue 
Wege der Kirchenmusik und Erstkommunionvorbereitung, Ver-
abschiedung der Frauengemeinschaften, neue KJG Ketsch … 
Themen der PGR-Klausuren wie LEVI-Nachfolge, Gemeindeteam-
Bildung und Weiterentwicklung der PGR-Arbeit.
Weiter waren die PGR eingeladen, in wechselnder Gruppenarbeit 
an vier Tischen über Themen wie eine zufriedenstellende Ar-
beitsweise im Rat und was in der nächsten Amtsperiode auf der 
Agenda stehen soll, ins Gespräch zu kommen und die Gedanken 
schriftlich festzuhalten.
Mit leiser Wehmut und gutem Mut für die Zukunft hinterlässt die-
se Sitzung ihre Spuren …� M.F.

Ökumenische Nachrichten

  
Fressen Wale 
jetzt Plastik??? 
 

 

12.3.2020, 19 Uhr 
Evang. 
Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Str.3  
in Brühl 
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Ökumenischer 
KinderBibelTag  

Brühl 2020 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. März 
Ev. Gemeindezentrum 
 

Anmeldungen über die Pfarrämter der 

beiden Kirchengemeinden in Brühl:  

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr
Do. geschlossen;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.
Sonntag, 23. Februar
10:00 Uhr  „Du tust mir kund den Weg zum Leben“ (Ps16, 11) 

Gottesdienst im Rahmen der Regionalen Predigt-
reihe im Gemeindezentrum  (Demal)

- Während der Faschingsferien treff en sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung. –
Montag, 24. Februar
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 25. Februar
12:30 Uhr  Kirchlicher Pfl egedienst Kurpfalz e.V. im Gemein-

dezentrum (bis 14:30 Uhr)
Mittwoch, 26. Februar
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum
14:00 Uhr Altentreff  im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Off ene Kirche in der Evang. Kirche
20:00 Uhr Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum
Freitag, 28. Februar
14:30 Uhr  Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch im Gemeinde-

zentrum

Weltgebetstag am 6. März 2020 aus Simbabwe
Eine umkämpfte Geschichte
Christinnen aus Simbabwe haben den Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2020 verfasst. Die zentrale Bibelstelle ist die „Heilung des 
Kranken am Teich von Bethesda“ (Johannes 5, 2 -9 a). Darin befä-
higt Jesus einen Menschen gesund zu werden, indem er etwas tut 
für die Veränderung, die Gott ihm anbietet. Diese Auff orderung gilt 
allen. Damit auch wir fähig werden etwas für die Veränderung zu 
tun, rufen die Frauen aus Simbabwe uns zu: „Steh auf, nimm deine 
Matte und geh!“
Weltweit bringen wir im gemeinsamen Gebet Sorgen, Wünsche 
und Hoff nungen der Frauen aus Simbabwe vor Gott. Gemeinsam 
setzen wir uns ein – im Gebet genauso wie in unserem alltägli-
chen Handeln – für Gerechtigkeit, Frieden und die Rechte von 
Frauen und Mädchen weltweit.
Die ökumenischen Frauengruppen in Brühl und Rohrhof laden 
alle Gemeindemitglieder herzlich zum Gottesdienst am Weltge-
betstag in das Evangelische Gemeindezentrum ein, am Freitag, 
den 6. März 2020 um 19 Uhr.
Kommen Sie im Anschluss bei Köstlichkeiten der afrikanischen Kü-
che ins Gespräch, schauen Sie sich Bilder und Informationen aus 
Simbabwe an, oder erwerben Sie fair gehandelte Produkte am 
Stand des Eine-Welt-Ladens bei Schülern vom Bach-Gymnasium. kt
Auf der Suche nach Stille – Ökumenische Abendandacht
Die halbstündigen Abendandachten in der Evang. Kirche fi nden 
jeden Mittwoch (Ausnahme: Feiertag) um 19 Uhr statt.
Die Andacht in der kleinen Kirche soll eine Oase der Ruhe sein. 
Alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfession, können bei 
kurzen wohltuenden Texten, leiser Musik, aber auch durch Stille 
und Zeit für das Gebet neue Kraft schöpfen, um wieder gestärkt 
in den Alltag zu gehen. Die Abende werden abwechselnd von 
Ehrenamtlichen gestaltet. Einmal im Monat wird Pfarrerin Almut 
Hundhausen-Hübsch oder Pfarrer Marcel Demal die Andacht mit 
Abendmahl durchführen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Während der Schulferien wird anstelle der Abendandachten in 
die „Off ene Kirche“ eingeladen, um sich in der Stille Zeit für die 
eigene innere Einkehr zu nehmen.
Mittwoch,den 26.07.2020 „Off ene Kirche“
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Sonntag, 1. März
10:00 Uhr  „Unter uns“ (Lk 17, 21) -  Gottesdienst im Rahmen 

der Regionalen Predigtreihe in  der Kirche (Hund-
hausen)

Jahreshauptversammlung des ev. Kirchenchores
Am 03.02.2020 war es wieder so weit, der ev. Kirchenchor Brühl-
Rohrhof traf sich im Gemeindezentrum zur Jahreshauptver-
sammlung. Auch diesmal waren die Freundeskreismitglieder 
wieder dazu eingeladen und einige sind zu unserer Freude auch 
gekommen. Pfarrer Demal musste leider kurzfristig seine Teilnah-
me absagen.
Inge Kronemayer eröff nete die Versammlung und begrüßte alle 
Anwesenden. Sie dankte allen Mitarbeitern für ihren Einsatz im 
jeweils zuständigen Bereich und übergab Blumengebinde. Die 
Aufgabenverteilung bleibt wie bisher. Frau Lorbeer vom Freun-
deskreis nutzte die Gelegenheit und bedankte sich beim Chor für 
die Glückwünsche zu ihrem 80. Geburtstag und übergab drei Fla-
schen Sekt, die wir dankend annahmen.
Zum Gedenken an die Verstorbenen des Freundeskreises und un-
serer früheren Chorsängerin Käte Ullrich erhoben sich die Anwe-
senden zu einem Moment der Stille, unser Chorleiter Michael Lei-
deritz sprach ein Gebet und der Chor sang anschließend ein Lied.
Schriftführerin Renate Mauch verlas das Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung und ließ das vergangene Jahr nochmal 
Revue passieren. Sie berichtete über die Aktivitäten des Chores z. 
B. in den Gottesdiensten an Karfreitag, Gemeindefest, Konfi rma-
tionen, Totengedenken, unser schönes Adventskonzert, Christ-
mette und Jahresabschluss/Silvester. Diese Einsätze erfolgten in 
der Kirchengemeinde Brühl und ebenso in der Kirchengemeinde 
Ketsch, da beide Chöre seit einiger Zeit gemeinsam proben und 
sich bei öff entlichen Auftritten gegenseitig unterstützen. Auch 
die vielen großen und kleinen Ereignisse des Jahres 2019 brachte 
sie dem Chor nochmal in Erinnerung.
Kassiererin Ingrid Auer gab einen Überblick die Finanzen. Die 
Kasse wurde von Doris Scheuler, Kirchengemeindesratsmitglied, 
geprüft und ohne Beanstandung bewertet. Somit konnte ein-
stimmig die Entlastung erteilt werden.
Die Einnahmen aus unserem Adventskonzert spendete der Chor 
je zur Hälfte an das Jeremie Projekt Congo von Tabea Riziki (Ka-
sielke) und ihrem Mann sowie an Brot für die Welt.
Sieben Chorsänger/innen erhielten anschließend eine Belohnung 
für ihren fl eißigen Chorprobenbesuch und dann gab es noch drei 
besondere Ehrungen mittels Urkunde vom Chorverband Baden 
für langjährige Treue zum Chorgesang: Gisela Brellochs - 70 
Jahre, Heidi Schübel - 60 Jahre, Ingrid Auer - 60 Jahre. Inge 
Kronemayer bekam ein Urkunde überreicht für ihre 15-jährige 
Zugehörigkeit in unserem Chor.
Unser Chorleiter bedankte sich beim Chor für die gute Mitarbeit 
und das „klaglose“ Singen in den Chorproben. Er fühlt sich in 
Brühl und Ketsch zuhause und wir sind der Grund dafür, so sei-
ne Worte. Und wir sind froh, so einen Chorleiter zu haben, dafür 
danken wir ihm. Ein detaillierter Terminplan für das laufende Jahr 
bekommen wir noch.
Zum Abschluss las Inge Kronemayer einen „Blütensegen“ vor und 
der Chor stimmte als Überleitung zum gemütlichen Teil unseren 
Tisch-Kanon „Danket, danket dem Herrn ..“ an. Unsere beiden 
Chorsängerinnen Ingrid Auer und Ilse Knapp hatten uns zu ei-
nem schmackhaften Geburtstagsimbiss eingeladen und wir sa-
gen dafür herzlich Danke, auch an die Nachtischspender. Es gab 
dann noch viel zu erzählen und es wurde ein gemütlicher Abend.
Renate Mauch, Schriftführerin

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 23. Februar
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag 1. März
11.00 Uhr  Familiengottesdienst
 Predigt: Tobias Engelhardt
 Thema: Maskenball des Lebens
 (kostümierte Kinder willkommen)
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
fi ndet am Samstag,  21. März 2020  von 10 - 13 Uhr statt (auf dem 
Messplatz Brühl hinter Lidl).
Der Erlös dieser Sammlung wird der Einrichtung des „Fairteilers“ 
in und für Brühl/Rohrhof zugutekommen. Dort können dann 
nicht benötigte Lebensmittel gespendet bzw. abgeholt werden.
Folgetermine sind: 18. April 2020, 16. Mai 2020, 20. Juni 2020
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.
de.
Verkehrsminister Winfried Hermann kommt nach Eppelheim
Mit der Regierung ins Gespräch kommen:
Verkehrsminister Winfried Hermann berichtet im Foyer der Ru-
dolf-Wild-Halle über Erfolge, Herausforderungen und anstehen-
de Projekte der grün-geführten Landesregierung.
Im Anschluss stellt er sich Ihren Fragen und der Diskussion.
Die öffentliche Veranstaltung findet statt am Freitag, den 
28.02.2020 von 18:30 Uhr bis ca. 21 Uhr im Foyer der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim
Wir freuen uns auf Sie!
Die Veranstaltung ist öff entlich und kostenlos.
Die Grüne Liste Brühl bietet interessierten Bürgern Mitfahrgele-
genheiten. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter info@grue-
neliste-bruehl.de.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 Weicher Kern
Wir treff en uns am Donnerstag, 27.02.20 um 12.00 Uhr, bei „Ricar-
do“ Tennisclub in Ketsch.

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treff en sich am Dienstag, 03.03.2020, 
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen 
Beisammensein.

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de
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Kulturelles

 

Donnerstag, 02. April 2020 
20.00 Uhr 

Festhalle Brühl  

Ingo Oschmann 
Schönen Gruß, ich komm zu Fuß! 

Das Beste und Schönste aus 25 Jahren Bühne 
 

Ingo Oschmanns Jubiläumsprogramm hat 
es in sich. 25 Jahre und 10 Programme 
schwer, zeigt dieser Querschnitt seines 
Schaffens, mit welcher Leichtigkeit er 
zeitlos durchs Leben geht. Ob Impro, 
Standup, Zaubern oder auch mal mit leisen 
Tönen: Oschmann schafft es immer wieder 
aufs Neue, sein Publikum zu begeistern. 
Abwechslungsreich, warmherzig, offen, 
persönlich, lustig und intelligent geht er 
auf sein Publikum ein, ohne verletzend 
oder langweilig zu sein.  

 

Erleben Sie einen Ingo Oschmann mit all seinen Höhepunkten aus 25 Jahren 
Bühnenprogramm. Staunen und lachen Sie im Sekundentakt und genießen Sie 
einen Abend, den Sie garantiert nicht mehr vergessen werden. 

Eintritt: 19,­ € bis € 25,­, TK + 3,­€  
Saalöffnung: 19.15 Uhr  
Einzelplatznummerierung 
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Samstag, 07. März 2020 
18:00 Uhr – Villa Meixner 

Wolfgang Mayer 
Von Bach bis Flamenco 

Gitarrenkonzert  
Eintritt: € 10,­ (TK + € 2,­) 

Einlass: 17:30 Uhr 
Einzelplatznummerierung 

 

Donnerstag, 12. März 2020 
20.00 Uhr - Festhalle Brühl  
Emmi & Willnowsky 

Der Wahnsinn geht weiter! 
zum 1. Mal in Brühl 

Eintritt: € 22,00 ­ 25,00 (TK: + € 3,­) 
Einlass: 19:15 Uhr 

Einzelplatznummerierung 

 

Donnerstag, 26. März 2020 
20.00 Uhr - Festhalle Brühl  

Die Spitzklicker 
Fünf vor Zwölf? Die Uhr geht nach 

Das 36. Programm 
Eintritt: € 19,00 ­ 22,00 (TK: + € 3,­) 

Einlass: 19:15 Uhr 
Einzelplatznummerierung 

 

 

Donnerstag, 23.  April 2020 
20.00 Uhr - Festhalle Brühl  

Robert Benz 
Was Dir Dein Körper  

sagen will 
23. Brühler Gesundheitsforum 

Eintritt: € 26,00 ­ 30,00 (TK: + € 3,­) 
Einlass: 19:15 Uhr 

Einzelplatznummerierung 

 

 

06202- 2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  R a t h a u s g e l e r i e  
„Natur im Blick“ - Gabriele “Ela“ Ludwig-Krahl 

bis 26.06.2020 
Ö f f n u n g s z e i t e n  
Mo – Fr  08:30 – 12:00 
Di & Do               15:00 – 17:30 
 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Rathaus Brühl ▪ Hauptstr. 1 ▪ 68782 Brühl 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
 
 

Jugendkuns t s chu l e  
Brüh l  

Ferienprojekt OSTERN 

06. - 09.04.2020 
(16 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Viel zu schade für 
den Müll 

 
Sammelt doch mal Plastikdeckel, Joghurt-

becher, alte Lappen oder Baumwollhemden 
und macht daraus Kunst! Wir sortieren, 

schneiden, kleben, beschichten… und be-
weisen, dass man mit Fantasie und Farbe 
aus Müll tolle Objektbilder machen kann. 

(für Kinder von 6 – 14 Jahren) 
 

Leitung : 
Andrea Tewes 
(freischaffende 

Künstlerin) 
Gebühr: 49,- € 

(inkl. € 9,- Material) 
 

6 bis 10 Teilnehmer 

 

Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule) 
Eingang neben der Sporthalle 

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte,  
Tel.: 06202-2003-0 oder unter www.bruehl-baden.reservix.de 

Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die einzelnen 
Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den 
vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Kurspreis.   
Achtung: für die Veranstaltung gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen!    
Das Material für die Veranstaltung wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der Kursgebühr 
enthalten. Bitte einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die 
Veranstaltungen draußen statt). 
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während des Kurses. 
Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen! 
 

Schauen Sie sich auch die Angebote für Kinder bei der Volkshochschule an: 
www.vhs-schwetzingen.de/semesterprogramm/jugendkunstschule.html 
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Brühler Künstler Forum

Galerie Strobel
Die Lichtinstallation auf der Pergola an der Galerie Strobel, die 
seit Januar existiert, ist noch bis 31.03.2020 in der Zeit von 18.00 
bis 23.00 h zu besichtigen. Unabhängig von dem Termin in der 
Dunkelheit, können jederzeit auf der einen Pergola der Ikosaeder 
mit einem Durchmesser von ca. 2,50 m und auf der anderen Per-
gola der Dodekaeder mit einem Durchmesser von ca. 3 m besich-
tigt werden.

Brühler Bläserakademie

Bläserakademiekonzert mit Gefühl und großem Raumklang 
am 15. März in der St.-Michael-Kirche
Die Orchester der Brühler Bläserakademie präsentieren sich wie-
der einmal in Hochform. Das sinfonische Blasorchester interpre-
tiert die Konzertsuite Saga Candida (Bert Appermont). Sieben 
Lieder des Musicals „Zaad von Satan“ beschreiben die Verfolgung 
einer Hexe. Libertadores (Oscar Navarro) ist ein sinfonisches Ge-
dicht für Blasorchester, welches alle Sinne berührt, und bezau-
bert Publikum und Musiker gleichermaßen.
Zu Ehren des 250. Jubiläums Ludwig van Beethovens widmen 
sich die Nachwuchsmusiker der Bläserakademie diesem großen 
Meister mit Interpretationen der Klaviersonate No. 8 und der 7. 
Sinfonie. Film- und Popmusik mit Auszügen aus „The Greatest 
Showman“, Hits von Earth, Wind & Fire und Coldplay sind auch 
dabei.
Freuen Sie sich auf ein besonderes Klangerlebnis mit den Dirigen-
ten Tobias Nessel & Bernhard Vanecek.
Karten gibt es nur an der Abendkasse.
Eintritt 12 €. Kinder bis 12 Jahre frei. Beginn 17 Uhr!

100 % Windkraft

KARTEN: €12
NUR ABENDKASSE

Sonntag
15.03.2020
17 Uhr
St.Michael Kirche
Brühl-Rohrhof

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 24.02., um 
15 Uhr  zum „Närrischen“ Gesprächskreis im Gruppenraum Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955  / Viola Fischer, Tel. 0172 – 66 03 351

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.

Schwimmausbildung in Brühl unter neuer Leitung
Ein gutes Hallenbad, Bedarf an Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung. Und viele Menschen die bis Ende 2019 DLRG 
- Mitglied waren. Alles ist fast perfekt, es fehlt nur eins: DIE DLRG. 
Damit kann sich Dirk Rentz, Schwimm- und Rettungsschwimmaus-
bilder der DLRG Schwetzingen einfach nicht anfreunden. „Anders-
wo muss die DLRG ihre Arbeit einstellen, weil das letzte Schwimm-
bad geschlossen wird und in Brühl ist alles perfekt und trotzdem 
droht Brühl zu einem weißen Fleck auf der DLRG-Landkarte zu wer-
den. Solche Flecken darf es nicht geben“, so Rentz. 
Um dies zu verhindern hat die DLRG Schwetzingen - Oftersheim 
- Plankstadt Anfang Januar mit der Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung im Hallenbad Brühl begonnen. Zwei er-
fahrene DLRG-Ausbilder, Pia Honsel und Dirk Rentz bieten hier 
jetzt immer mittwochs ab 19 Uhr erst einmal die Weiterbildung 
von Neuschwimmern zu sicheren Schwimmern sowie einen Ret-
tungsschwimmkurs an. 
Zusätzlich können aktive Mitglieder auf eigene Faust ihre Bahnen 
in der Mitte des Beckens ziehen. „Mittelfristig wollen wir die Aus-
bildung in Brühl noch bedarfsgerecht anpassen und aufstocken, 
dafür müssen wir aber noch ein, zwei ehrenamtliche Ausbilder 
für Brühl finden“, so Honsel, die bei der DLRG auch in der Ausbil-
dungsorganisation tätig ist. 
„Das Wichtigste war, dass es für die Schwimm-Kinder nahtlos mit 
dem Training weiter geht.“ Die DLRG Brühl hatte sich zum 31.12. 
aufgrund eines nicht besetzten Vorstandes auflösen müssen. Um 
die Wasserarbeit in Brühl langfristig sichern zu können, freut sich 
die DLRG Schwetzingen - Oftersheim - Plankstadt natürlich ge-
nauso über jedes ehemalige DLRG-Mitglied aus Brühl, das den 
Weg zur DLRG Schwetzingen findet und sie als Mitglied oder so-
gar aktiver Helfer unterstützt, wie über jedes neue Mitglied aus 
Brühl.  Infos: http://www.schwetzingen.dlrg.de/bruehl
Dr. Marc Hemberger

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 19. März 2020 um 18:00 Uhr findet die Gemeinschaftsmesse 
der katholischen Frauengemeinschaften Rohrhof in St. Michael 
statt. Im Anschluss daran findet die jährliche Mitgliederversamm-
lung der kfd Rohrhof im Kindergartensaal statt, zu der alle Mit-
glieder herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung
6. Verschiedenes
7. Schlusswort des Präses, Herrn Pfarrer Erwin Bertsch.	 fr

Forum älterwerden

Forum älterwerden / Kath. Altenwerk
Zu unserem traditionellen Heringsessen laden wir am Ascher-
mittwoch, den 26.02.2020, um 14:30 Uhr ins Kath. Pfarrzentrum 
ein. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich bei einem Teammitglied an.
Den Fahrdienst organisiert Frau M. Becker, Telefon 7 23 08.
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Kollerkrotten Brühl e.V.

Kommende Veranstaltungen bei den Kollerkrotten

63. Brühler Fastnachtszug
„Alle Vorbereitungen sind abgeschlossen, nun muss er nur noch 
laufen, der 63. Brühler Narrenwurm,“ vermeldet David Mahl als 
Zugmarschall der Kollerkrotten.
Am Fastnachtsdienstag um 13.01 Uhr ist die angesagte Startzeit, 
dann setzt sich der Umzug, begleitet von Musikzügen und vielen 
Wagen, von welchen ebenfalls Musik erschallen wird, in Bewegung.
Mit dabei sein werden befreundete Karnevalsvereine mit ihren 
Prinzessinnen und Prinzen, Garden, Tanzmariechen und Tanzpaa-
ren, welche für die närrischen Farbtupfer und natürlich für Gutzel, 
Popcorn, sowie weitere Süßigkeiten sorgen.
Sehr stark ist in diesem Jahr die Beteiligung von Motivgruppen 
und Wagen der umliegenden Städten und Gemeinden. 
Insgesamt weist das Zugprogramm über 50 Startnummern auf 
und ist somit stärker besetzt als in den Jahren zuvor. Genug Ar-
beit demnach für die Wertungsrichter Lothar Ertl, Werner Fuchs, 
Wolfram Gothe, Eckard Güttler und Bürgermeister Dr. Ralf Göck. 
Die Wertungsrichter werden sich direkt nach dem Umzug zur 
Auswertung und Prämierung der Zugteilnehmer treffen.
Nicht vergessen: für 1 € eine Zugplakette zu erwerben
Die Plakette wird vor und während des Umzuges verkauft. Mit dem 
Erwerb einer Zugplakette unterstützen die Käufer den Brühler Fast-
nachtszug finanziell und machen diesen so erst möglich.	
D.M.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Rosenmontagsparty der Rohrhöfer Göggel
Auf geht’s zum Endspurt der diesjährigen Kampagne. Mit den 
Umzügen am Wochenende in den Nachbargemeinden und am 
Dienstag in Brühl und Schwetzingen ist der Höhepunkt der Kam-
pagne 2019/2020 erreicht. Dazwischen gehen die Göggel aber 
nochmals mit ihrer RoMo-Party in die Halle des SV Rohrhof, Gar-
tenstraße, Beginn 20:11, Einlass ab 19:00 Uhr. Wie in den letzten 
Jahren wird der DJ von Anfang an die Halle zum Beben bringen, 
so dass jeder das Tanzbein schwingen kann. Die Cocktailbar wie 
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung
Verein hofft auf ruhigere Zeiten
Der Sitzungssaal war voll besetzt als der 2.Vorsitzende Sven Wal-
ter in Vertretung des erkrankten 1. Vorsitzenden Uwe Schmitt die 
anwesenden Mitglieder und die stellvertretende Bürgermeisterin 
Frau Claudia Stauffer zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
begrüßte. Die Versammlung gedachte traditionell ihren 2019 ver-
storbenen Mitgliedern mit einer Schweigeminute. Im Anschluss 
daran verlas Sven Walter den Jahresbericht von Uwe Schmitt, in 
dem er sich erfreut zeigte, dass es 2019 endlich gelungen ist mit 
Andrea Kirschner und Martin Dietz zwei junge und sehr engagier-
te Leute für das Amt der Jugendleitung zu gewinnen, die dann 
auch gleich dafür sorgten, dass im Verein eine Jugendordnung 
installiert wurde und der Verein wieder erfolgreich am Brühler Fa-
schingsumzug teilnahm. 
Recht turbulent verlief das Jahr in Bezug auf die Gestaltung des 
Außengeländes und des Einsatzes der MVV bezüglich der Fern-
wärme. Hier war es nach längeren Querelen mit der MVV endlich 
gelungen einen Vertrag abzuschließen, so dass die Erdarbeiten 
und das Verlegen der Leitungsrohre über unser Gelände begin-
nen konnte, doch leider ist man so spät aus den Startlöchern 
gekommen, dass es mit dem Einbau unserer neuen Heizung zur 
Heizperiode 2019/20 nicht mehr klappte, sodass man nun frühes-
ten in den Sommerferien mit dem Austausch der Heizungsanlage 
beginnen kann. Er hofft, dass die alte Anlage solange noch ohne 
größere Reparaturkosten durchhält.
Erfreulich sieht es bei unserer Außenanlage aus. Hier konnte die 
Gemeinde vertragsgemäß im Sommer die neue Bouleanlage und 
die Zugangswege fertigstellen lassen, was nicht nur die Mitglie-
der der Abteilung erfreute, die nun 8 „schnuckelige“ Bahnen für 
ihren Sport zur Verfügung haben. Uwe Schmitt bedankte sich bei 
der Gemeindeverwaltung und den maßgeblichen Herren sehr 
herzlich. Nach den ersten Gesprächen vor 35 Jahren fand das Pro-
jekt einen guten Abschluss.
Doch auch unsere Halle ist immer wieder renovierungsbedürftig, 
so müssen in absehbarer Zeit die Holzfenster der Wohnung, die 
Fassade des Geräteraums, sowie einige Zugangstüren erneuert 
werden. Für all diese Projekte werden rechtzeitig Rücklagen ge-
bildet, doch allein die Heizungsanlage verschlingt eine fast 6-stel-
lige Summe. Deshalb warb er auch für eine moderate Beitragser-
höhung ab 2021, um den jetzigen hohen Standard des Vereins 
halten zu können.
Sorge macht ihm die Pflege der Außenanlage, denn der Verein ist 
immer noch auf der Suche nach ein oder mehreren Ehrenamtli-
chen, die gerne an der frischen Luft arbeiten und das Gelände in 
Schuss halten, denn für eine professionelle Firma ist soviel Geld 
nicht da. Aber vielleicht findet sich auch der eine oder andere der 
sich hier ein paar Euro verdienen möchte.
Zum Abschluss bedankte er sich bei allen Mitgliedern, Gönnern und 
Ehrenamtlichen, die den Verein bis heute so weit gebracht haben.
Im Anschluss daran fanden die Zahlen von Ellen Redecker und 
Conny Schieszl das Interesse der Mitglieder. So konnte die Kasse 
der Sportstättenverwaltung von Ellen Redecker einen leichten 
Überschuss erzielen, wobei sie zu bedenken gab, dass viel in den 
Rücklagen steckt, die für die oben aufgeführten Maßnahmen 
benötigt werden, deren Höhe ungewiss ist. Die Hauptkasse von 
Conny Schieszl schloss mit einer „schwarzen Null“, was im Anbe-
tracht der Zuführung in die Rücklagen verständlich ist.
Ehrungen:
Im Anschluss daran wurden viele treue, langjährige Mitglieder 
geehrt, aber Werner Körber erreichte mit 70 Jahren Vereinstreue 
ein seltenes Jubiläum!
60 Jahre: Frau Elke Rensch, Werner Filsinger, Rudi Kohl, Werner 
Münch, Robert Ganz, Alban Gredel und Willi Seufert.
50 Jahre (Ehrenmitlied): Frau Beate Kreimes, Monika Gredel, Mi-
chael Büchner und Ortwin Röschel.
40 Jahre (Gold): Frau Michaela Ganz, Inge Kronemayer, Ingrid 
Schirmer-Thom, Beate Körbel, Edith Schober, Hans-Dietrich Scho-
ber, Thomas Lang, Dr. Helmut Kronemayer.

auch die „normale“ Bar sind von Anfang an geöffnet. Eintrittskar-
ten für € 10,00 gibt es im Vorverkauf bei Schreibwaren Ratzefum-
mel, Rohrhof, Rheinauer Straße – oder für Kurzentschlossene an 
der Abendkasse.
Getränkestand des „Göggel-Senats“ beim Fastnachtsumzug
Wie immer wird der „Göggel“-Senat auch in diesem Jahr einen 
Verkaufsstand während des Brühler Fastnachtumzugs betreiben. 
Dieser wird sich in der Hauptstraße direkt gegenüber der Fest-
halle (ehemals Gasthaus „zum Karpfen“) befinden. Der Erlös wird 
wie immer der Vereins- und Jungendarbeit der Rohrhöfer Göggel 
zugutekommen.
Besucher des Umzuges sind herzlich eingeladen, sich am Stand 
des „Göggel“-Senats mit Speisen und Getränken einzudecken.
Sommertagszug in Rohrhof am 22. März
Nach dem großen Fastnachtsumzug am Fastnachtsdienstag 
steht bereits der nächste Umzug durch die Gemeinde vor der Tür. 
Diesmal im Ortsteil Rohrhof. Wie jedes Jahr veranstalten die Rohr-
höfer Göggel in Zusammenarbeit mit den Rohrhöfer Kindergär-
ten den Sommertagszug durch die Rohrhöfer Straßen, um den 
Winter endgültig auszutreiben.
Am Sonntag, den 22. März, wird sich der Lindwurm ab 14:00 
Uhr durch den Rohrhof schlängeln. Start ist in der Kaiserstraße 
vor den Kindergärten, hinunter zu den Verein der Hundefreunde 
Rohrhof, wo der Schneemann wieder symbolisch verbrannt wird. 
Nach der Verbrennung sind alle Teilnehmer und Zuschauer noch 
recht herzlich eingeladen, auf dem Gelände der Hundefreunde 
bei Kaffee und Kuchen zu verweilen. Um den Umzug auch in 
diesem Jahr etwas wachsen zu lassen, würden sich die Göggel 
sehr freuen, wenn weitere Vereine und/oder Privatgruppen am 
Umzug teilnehmen würden und das farbenfrohe Bild der Kinder 
bereichern würden. Alle sind herzlich willkommen.
Anmeldung für den Umzug an Boris Deuker – zweitervorsitzen-
der@rohrhofer-goeggel.de

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 29. Februar 2020, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die Mit-
glieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl und 
weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter 
www.wsv-bruehl.de.
Kenterrrollentraining
Eine neue Uhrzeit, dieselbe Herausforderung. Zugunsten eines 
Kinderschwimmkurses verlegten die Brühler Paddler ihr alljährli-
ches Kentertraining auf die Abendstunden. An sechs Samstagen 
wurde seit Anfang Januar gekentert, gestützt und gerollt was die 
Boote hergaben. Erfreulich ist, dass durch den Zuwachs an Famili-
en auch bei einem Termin der Schwerpunkt auf die Kinder gelegt 
werden konnte, die spielerisch an den Umgang mit dem Boot he-
rangeführt wurden. 
Für die neuen Schnuppermitglieder, die in der vorausgehenden 
Saison dem WSV beigetreten sind, war es die erste Möglichkeit, 
das kontrollierte Aussteigen aus dem Kajak selbst zu erleben. Au-
ßerdem wurden im warmen Wasser des Hallenbades verschiedene 
Techniken erlernt, um erst gar nicht zu Kentern. Die Trainer waren 
wieder mit viel Engagement bei der Sache, um jedem Paddler sei-
nen Weg zu mehr Sicherheit auf und im Wasser zu vermitteln. 
Je nach Beweglichkeit in der Hüfte wurden die Fortschritte schnel-
ler oder langsamer erzielt. Aber jede Übungsstunde macht sich letzt-
endlich für die Paddler bezahlt. So waren auch dieses Jahr wieder 
einige Paddler und Paddlerinnen dabei, die zum ersten mal ohne 
fremde Hilfe freudestrahlend aus dem Wasser auftauchten und ihre 
erste Kenterrolle gemeistert hatten. Hat sich die richtige Technik 
erstmal eingeprägt, ist dies praktisch ohne Krafteinsatz möglich.
Die Termine waren sehr gut besucht und eine entsprechend 
große Mannschaft fand sich nach den Übungseinheiten zur Stär-
kung in einer Gaststätte ein. Hochmotiviert wurde dann schon 
der nächste Übungstermin im „kalten“ Rheinwasser ausgemacht. 
Zum Saisonstart geht es für einige im April an den Wildwasser-
übungskanal in Hüningen in Frankreich. (RS)
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25 Jahre (Silber): Frau Margit Baiersmann, Carina Carle, Sabine 
Carle, Tanja Carle, Beate Fell, Ilse Jünger, Sylvie Schalasta, Martina 
Schneider, Jutta Storck, Rita Strauch, Sabine Wacker, Dieter Graf, 
Stefan Jung,Gerhard Jungmann und Philipp Metzger
Yoga am Abend
Ein sanftes Yogaprogramm mit entspannenden Atemübungen 
und sanftem Dehnen. Für Sie eine gute Vorbereitung für einen 
erholsamen Schlaf!
Schnupperkurs 5 Abende
Beginn: 	 04. März 2020
Ende:	 01. April 2020
	 jeweils von 19:30 bis 20:45 Uhr
Wo:	 Turnverein Brühl, Wiesenplätz
Information und Anmeldung: 06223/47716 oder korykunst@
gmail.com
Kursleitung: Ilse Kory M.A., zertf. Yogalehrerin im Yogaweg

Abteilung Handball

In Bammental nichts zu holen
Weibliche B-Jugend, 1. Bezirksliga: 
TV Bammental – TV Brühl � 25:11 (11:4)
Wie erwartet unterlagen die Brühlerinnen beim Tabellenzweiten 
mit 11:25. Dabei stellten die Gastgeberinnen die bessere Mann-
schaft und deren Sieg ging auch in dieser Höhe in Ordnung.
Schon früh legte Bammental den Grundstein zu einem weiteren 
Erfolg. Brühl kam nur einmal in Schlagdistanz (1:2), dann erzielten 
die Gastgeberinnen acht Tore in Folge, womit die Kräfteverhält-
nisse gerade gerückt wurden.
Auch nach der Pause (11:4) das fast gleiche Bild. Die Gäste erziel-
ten zwar sieben Treffer, die deutliche Niederlage war natürlich 
nicht mehr zu verhindern.
TV Brühl: Knodel; Schöfl, K. Zeko, Deuker (2), Benkart, Trautmann 
(2/2), A. Zeko (4), Norra, Strobel (3). ako

Schriesheim für Brühl zu stark
Weibliche D-Jugend, 2. Kreisliga: 
TV Brühl – TV Schriesheim 2	�  4:36 (2:21)
Gegen den Tabellenführer Schriesheim gab es für die Brühler Mä-
dels die befürchtete Niederlage. Mit lediglich sechs Spielerinnen, 
dazu ohne Torhüterin, fiel die logischerweise überdeutlich aus. 
Außer dem Eifer hatte der TVB gegen die spielerisch schon we-
sentlich weiteren Gäste nichts entgegenzusetzen. Am Ende stand 
eine ernüchternde 4:36-Niederlage zu Buche.
TV Brühl: Resic, R. Zakih (2), Schätzle, Büchner, Anweiler, Reslarova (2).
ako

Brühl schlägt sich achtbar
Männer, 3. Kreisliga: 
TSG Eintracht Plankstadt 3 – TV Brühl 3	�  25:24 (12:10)
Im Spiel bei den favorisierten Plankstädtern zeigte der TV Brühl 
über weite Strecken eine gute Partie, unterlag am Ende jedoch 
erneut knapp mit 24:25.
In einer Begegnung auf Augenhöhe ließen sich die Brühler selbst 
durch Rückstände nicht davon abhalten, die Partie noch drehen 
zu wollen. In der zweiten Hälfte zogen die Hausherren auf vier 
Tore davon (18:14), die nie aufsteckenden Gäste glichen jedoch 
beim 19:19 nicht nur aus, sondern gingen nach 47 Minuten selbst 
mit drei Treffern in Führung (22:19). Diese Führung war allerdings 
trügerisch, denn die TSG kämpfte sich abermals heran und erziel-
te fünf Tore in Folge. Am Ende fehlte Brühl ein Tor, um wenigstens 
einen Punkt mitzunehmen. Der wäre zwar verdient gewesen, 
aber in den entscheidenden Phasen ließen den Gästen die Ner-
ven im Stich. Keiner wollte mehr Verantwortung für genommene 
Würfe übernehmen. So gewannen am Ende die Hausherren, ob-
wohl sie lediglich mit sieben Feldspielern angetreten waren.
TV Brühl: Janson, Zschiesche; Rist (6/2), Gebhardt, Endres (8), Girr-
bach, Runstuck, Rößler, Kinkel-Daum (3), Mehler, Röger (1), Zieg-
ler (5), Meyer, Kaufmes (1). ako
Brühl lässt Punkte liegen
Weibliche C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
SG Schwarzbachtal – TV Brühl	�  28:27 (13:15)
Dieses Spiel hätten die Brühlerinnen gewinnen können, ja müssen. 
Am Ende standen sie mit leeren Händen da, denn die SG gewann 
nach einem starken Endspurt mit 28:27. Abgesehen von den ers-

ten und letzten fünf Minuten führten die Gäste durchgängig. In der 
ersten Halbzeit einmal mit vier Toren (10:6) und auch in der zwei-
ten Hälfte sogar bis kurz vor Schluss mit drei Treffern 27:24. Aber 
es reichte nicht, denn während Schwarzbachtal die sich bietenden 
Gelegenheiten ausnutzte, leisteten sich die Gäste in der Schluss-
phase zu viele Fehler, die am Ende den Ausschlag gaben.
TV Brühl: Pregartner, Krämer; Keidel (1), K. Zeko (8), Langenhagen 
(7), Ziljkic (1), Schöfl (4), Jeckel (4/2), Old, Pötschke, Z. Shahd, Wan-
zek (2), Engels, Zobeley. ako

Brühl bringt Sandhofen die erste Niederlage bei
Damen, 3. Bezirksliga: SKV Sandhofen - TV Brühl 2� 11:13 (6:7)
Mit dem eminent wichtigen Auswärtssieg in Mannheim bleiben 
die Brühlerinnen weiter im Rennen um die Aufstiegsplätze mit 
dabei. Sie fügten dem Tabellenführer beim 13:11-Erfolg die erste 
Saisonniederlage bei. Beide Teams bauten auf eine gut funktio-
nierende Abwehr, die Folge war eine torarme Partie mit spiele-
rischen Vorteilen für die Gäste. Die gerieten in der ersten Hälfte 
allerdings zunächst in Rückstand (3:5), nahmen das Heft aber zu-
sehends in die Hand und bereits bei der Pausensirene führten sie 
knapp mit 7:6.
Die zweite Hälfte verlief spannend, denn Sandhofen wollte das 
Spiel unbedingt gewinnen. Die Gäste, deren Torausbeute vie-
le Wünsche offen ließ, wirkten unaufgeregt und hatten zwei 
Trumpfkarten. Zum einen verhinderte Torhüterin Ann-Cathrin 
Schmahl mit guten Reaktionen mehrere Gegentreffer, zum an-
deren verwandelte Milena Kott fünf von sechs Strafwürfen, sonst 
eher eine Schwachstelle der Gäste. Den letzten Siebenmeter zur 
12:11-Führung gelang ihr in der 57. Minute. Tabea Deuker blieb 
es vorbehalten, beim abschließenden Angriff den finalen Treffer 
zum 13:11-Sieg zu erzielen.
TV Brühl: Schmahl, Welter; Pristl, Hirsch, Kott (6/5), Röschel (2), V. 
Böhrer (1), A. Schneider (2), Lederer, Weinmann, Fischer, Patzsch-
ke (1), Deuker (1). ako

Brühl muss Tabellenführung abgeben
Männer, 1. Kreisliga: SKV Sandhofen – TV Brühl � 32:23 (17:8)
Dank der hohen 23:32-Niederlage in Mannheim mussten die 
Brühler im Kampf um die Aufstiegsränge einen Rückschlag hin-
nehmen. Vom Papier her als klarer Favorit klappte in der harz-
freien Halle recht wenig für den bisherigen Tabellenführer. Sand-
hofen legte hohes Tempo vor und nutzt seine Chancen aus und 
nach einer Viertelstunde gab es die ersten langen Gesichter auf 
der Gästebank (2:8). Der klare Rückstand vergrößerte sich bis zur 
Pause sogar noch weiter (8:17).
Die zweite Hälfte war zunächst geprägt vom Willen der Gäste, 
hier noch etwas umzubiegen. Brühl kam tatsächlich bis auf vier 
Tore heran (17:21). Ein verworfener Siebenmeter und eine dop-
pelte Überzahl ließen die Brühler dann ungenutzt. Das war mehr 
als eine Vorentscheidung. Die Gäste wirkten konsterniert und die 
Hausherren zogen davon am Ende bis auf 32:23.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (7), O. Palme (1), Gaa (2), 
Schuhmacher (5), P. Palme, Schwab, Silv. Schäfer, Dederichs (2), N. 
Schäfer (2/2), Jakob (1), Diehl (3). ako

Mit Robert Bühn hat der TV Brühl  
einen weiteren Schiedsrichter
Robert Bühn ist allen Handball-
fans nicht nur als langjähriger 
Torhüter beim TV Brühl noch in 
bester Erinnerung. Er ist darüber 
hinaus in mannigfaltigen Positi-
onen als Funktionär seinem Ver-
ein verbunden. Jetzt hat er für 
sich ein neues Betätigungsfeld 
gefunden. Er ist Schiedsrichter 
geworden, hat seine Prüfungen 
mit Erfolg abgelegt und ist ab 
sofort als Mann mit der Pfeife 
unterwegs. Kein einfacher Job, 
aber Robert wird sich, wie wir 
ihn alle kennen, mit Akribie und 
jeder Menge Fachwissen seiner 
neuen Aufgabe widmen. 
Viel Glück.� ako

 
Robert Bühn� Foto: TV Brühl
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Fußball

Die E2 des SV-Rohrhof gewinnt den 1. Automobile-Hohmann-
Cup
Mit Unterstützung der Firmen Hohmann-Automobile GmbH und 
Eventhouse Weber GmbH veranstaltete der SV Rohrhof am 8.2.20 
den 1. Automobile-Hohmann-Cup in Brühl. An dem gut besetz-
ten Turnier nahmen insgesamt 12 Mannschaften mit über 100 
Kinder folgender Vereine teil: 4 E-Jugend Mannschaften vom SV 
Rohrhof und jeweils 2 Mannschaften von RW Rheinau. SG Ofters-
heim, Spvgg Ketsch und TSG Eintracht Plankstadt.
Die E2 des SV-Rohrhof wurde in Team rot und schwarz aufgeteilt. 
Die E3 wurde aus Spielern der E3 und die E4 wurde aus der F1 
vom SV Rohrhof zusammengesetzt.
Im Halbfinale trafen Team rot und schwarz ungeschlagen aufein-
ander, dieses Spiel konnte Team rot für sich entscheiden.
Im zweiten Halbfinale unterlag Rot-Weiß Rheinau 1 der TSG Ein-
tracht Plankstadt 1.
Beim Spiel um Platz 3, musste sich Team schwarz (E2 / SV-Rohr-
hof ) unglücklich im 7-Meterschießen der Mannschaft von Rot-
Weiß Rheinau 1 geschlagen geben und belegte den 4. Platz. Das 
Endspiel gegen die TSG Eintracht Plankstadt 1 konnte Team Rot 
(E2/SV-Rohrhof) mit 4:1 ungefährdet für sich entscheiden.
Der SV-Rohrhof gratuliert beiden Teams der E-2 zu den guten Er-
gebnissen.

 
v.l.n.r.: Julian Weber, Muharrem Yüceer, Leandro Weber, Dear Totaj, 
Ben Schwander, Simon Federer, Devin Hartmann,Tim Seidel, Janne 
Scheel, Liam Sturm, Max Birke, Luca Kaufmann, auf dem Bild fehlen: 
Damiano Orazio, Nick Hermann, Pietro Poutachidis� Foto: SV Rohrhof

Gymnastik

Am 27.02.20,18.00 Uhr, trifft sich die Donnerstagsgruppe zum 
Heringsessen im Clubhaus des SVR.

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Brühl findet am Sonntag, 
den 01. März 2020 um 15 Uhr im großen Nebenzimmer des TV-
Clubhauses statt.
Tagesordnung:
Begrüßung und Totengedenken
Bericht des Vorstandsteams
Bekanntgabe des Kassenberichtes
Stellungnahme der Kassenprüfer
Programm und Termine für das Jahr 2020
Verschiedenes
Anträge (bitte schriftlich bis zum 22.02.20 beim Vorstandsteam 
einreichen)
Ehrungen
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme der Mitglieder.
c.g.

Turnen
Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik, Gehschule, trainingsbegleitende Dehn-, Kräfti-
gungs- und Entspannungsübungen, standardisiertes ZPP zertifi-
ziertes Kursangebot, anerkannt für die Bezuschussung durch die 
Krankenkassen, 
ab 16. März 2020, 10 Wochen immer montags um 16.30 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter: Tel. 06202-72212 oder 
c.weymann@gmx.de
Claudia Weymann Übungsleiter B Sport in der Prävention

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Arbeitseinsätze für die Sportanlage
Wir brauchen Unterstützung ... bitte melden!
Am Sa., 7.3. und Sa., 28.3.2020 führt die Leichtathletikabteilung 
einen Arbeitseinsatz im Stadion durch. Die Helfer treffen sich je-
weils um 9.30 Uhr im Alfred-Körber-Stadion.
Wer mithelfen kann, meldet sich bitte bei: stefan.hoffmann1918@
web.de.

Abteilung Leichtathletik
Ankündigung: LG - Offene Vereinsmeisterschaften 2020
Am Sa., 16. Mai 2020 finden im Alfred-Körber-Stadion die LG - Of-
fene Vereinsmeisterschaften der Leichtathleten des FV Brühl statt. 
Unsere Athleten und Athletinnen stellen sich der Konkurrenz.
Einladung und Ausschreibung folgen.
Abteilungsleiter: Stefan Hoffmann

Fußball
Die Glückssträhne reißt nicht ab
Auch am vergangenen Wochenende waren die Jungs unserer F-
Jugend auf einem Hallenturnier. Eingeladen hatte FC Germania 
Friedrichsfeld. Die Brühler Nachwuchsspieler zeigten wieder ein-
mal einen Fußball, bei dem man gerne zusieht. Die mitgereisten 
Eltern feuerten ihre Jungs von der Tribüne aus an. Das Turnier war 
nun das vierte in Folge, an dem unsere F-Jugend keinen Gegen-
treffer verbüßen musste. Sie spielten vier Spiele. Davon gewan-
nen sie drei, aus einem gingen sie mit einem Unentschieden.
Super Arbeit auch an diesem Samstag von unseren Keepern Hen-
drik und Fabian.
Die Jungs bestritten somit das letzte Hallenturnier in dieser Sai-
son und freuen sich schon auf die Spieltage auf dem Grün.� SK

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020
Am Donnerstag, den 12. März 2020, findet um 20.00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Sportvereins Rohrhof 1921 
e.V. im Vereinshaus an der Gartenstraße 45 statt.
Wir laden dazu alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Hauptkassiers
4.	 Bericht der Kassenrevisoren
5.	 Entlastungen des Vorstandes
6.	 Berichte der Abteilungen
7.	 Festlegung der Wahlkommission
8.	 Neuwahlen
9.	 Beitragsanpassung
10.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der 
Hauptversammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und besuchen die 
Versammlung!
Hans Hufnagel , 1. Vorsitzender
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Schnittkurs für Rosen- und Ziersträucher
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnitt-
kurs für Rosen- und Ziersträucher ein.
Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brunner, der auch gerne anfallende 
Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs fi ndet am Samstag, den 29. Februar um 14 Uhr statt.
Treff punkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich über 
rege Teilnahme. c.g.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Vorbestellung geräucherte Forellen
Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport-
verein Brühl Weidweg 2 am Samstag, den 07.03. ab 10 Uhr. Eine 
Vorbestellung kann bis Montag, den 02.03. um 15 Uhr vorgenom-
men werden. Ab 10 Uhr unter der Tel.Nr. 06202-73066 (video pub) 
06202-77214 Herm (AB).
Der nächste Termin Anfang Oktober.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020
Die Mitgliederversammlung fi ndert am Donnerstag, 26. März 
2020 um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des
TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz statt.
Tagesordnung
Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2020
1. Begrüßung
2.   Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit
3.  Rückblick 2019
4.  Bericht Kasse/ Kassenprüfer
5.  Entlastung Schatzmeister
6.  Entlastung Vorstandschaft
7.  Neuwahlen Vorstand
8.  Neuwahlen Kassenprüfer
9.  Ausblick 2020
10.  Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 02. März 2020 an die Vor-
standschaft zu richten.
U. Calero

Sonstiges

Seminarreihe für Angehörige von 
Demenz-Kranken und ehrenamtlich Tätige 
SoVD Kreisverband Mannheim unterstützt mit Pfl egetagebüchern
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den 
häufi gsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet 
die Pro Seniore Residenz Brühl seit Montag, 17.02.2020, 18 Uhr 
die modellhafte und mit Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe 
der Alzheimer Gesellschaft „Hilfe beim Helfen“, die sich an Ange-
hörige von Demenzkranken richtet, denn pfl egende Angehörige 
sind oftmals psychisch und physisch stark belastet. Ziel der je-
weils montags in sieben Vorträgen stattfi ndenden Seminarreihe 
ist es, die Lebensqualität sowohl von pfl egenden Angehörigen 
als auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhalte der Seminar-
reihe sind grundlegende Informationen über das Krankheitsbild, 
Umgang mit den Demenzkranken, Informationen zu rechtlichen 
und fi nanziellen Fragen und Aufzeigen von Entlastungsmöglich-
keiten für pfl egende Angehörige. Die Schulungsreihe wird unter-
stützt von der AOK Rhein Neckar Odenwald, der VHS-Schwetzin-
gen und dem Sozialverband von Deutschland (SoVD). Sie ist auch 
für Mitglieder anderer Krankenkassen kostenlos. Der SoVD trägt 

hierbei mit seinen Pfl egetagebüchern im Rahmen des Vortrages 
zum Thema „Pfl egeversicherung“ zum Gelingen bei.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro Se-
niore Residenz Brühl bei Hr. Sauder, Telefon: 0 62 02 - 8 58 09

Flohmarkt

25. April 2020

Wo: Schulhof der Schillerschule 68782 Brühl, Ormessonstraße 5 (überdacht)

Wer: Eltern die Babykleidung/-bedarf, Säuglingsausstattung, Umstandsmode, Kinder- und

Schulbedarf (auch Ranzen, Sporttaschen u.a.), Spielsachen usw. verkaufen möchten. 

Tische werden nicht gestellt. Eine Kleiderstange darf kostenlos mit aufgestellt werden. 

Standgebühr beträgt 6 Euro. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Aufbau für Verkäufer ab 11:30 Uhr.

Verkauf von Kaffee/Kuchen sowie selbstgebackene Waffeln. 

Der Erlös aus Standgeld und Kuchenverkauf wird der „Zeltschule e.V.“ gespendet.

Kontakt: Pamela Damm (pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319)

Central Kino Ketsch
Programm:
Do, 20.02., 19.30 A Rainy Day in New York
Fr, 21.02., 19.30 Porträt einer jungen Frau in Flammen
Sa, 22.02., 14.30 Latte Igel und der magische Wasserstein
Sa, 22.02., 16.45 Die Eiskönigin 2
Sa, 22.02., 19.30 A Rainy Day in New York
So, 23.02., 11.00 Programm-Matinée
So, 23.02., 18.00 Als Hitler das rosa Kaninchen stahl
Di, 25.02., 19.30 Der weiße Massai Krieger
Do, 27.02., 19.30 Als Hitler das rosa Kaninchen stahl
Fr, 28.02., 19.30 Lindenberg! Mach Dein Ding!
Sa, 29.02., 14.30 Die Eiskönigin 2
Sa, 29.02., 16.45 Als Hitler das rosa Kaninchen stahl
Sa, 29.02., 19.30 Portrait einer jungen Frau in Flammen
So, 01.03., 11.00 Sun Day Movies
So, 01.03., 18.00 Star Wars 9: Der Aufstieg Skywalkers
Mo, 02.03., 19.30 Der weisse Massai Krieger
Mi, 04.03., 15.00 Nachmittagskino: Das geheime Leben der Bäume
Mi, 04.03., 19.30 EOS: Lucian Freud- A self Portait

Spannendes Kino-Vergnügen im März und April
Das Programm für März/ April steht und am Sonntag, den 23. 
Februar, präsentieren es Mitglieder der Programm-Gruppe wieder 
mit Trailern in einer Matinee ab 11 Uhr. Kino-Fans können sich auf 
Oscar-prämierte Streifen wie „Judy“ (Renée Zellweger als beste 
Hauptdarstellerin) und „1917“ (unter anderem beste Kamera) 
freuen, auch Filme wie die deutsche Erfolgskomödie „Enkel 
für Anfänger“ und das vieldiskutierte französische Drama „Die 
Wütenden“ sind dabei. Der Eintritt für die Programm-Matinee ist 
wie immer frei. Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de 
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20:05 Uhr  Es wird Kapitel 105 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Der Fei-
genbaum – eine Lektion über Glauben“

Informationen zu Jehovas Zeugen fi nden Sie auf www.jw.org

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoff e 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.
1 Damenfahrrad 26“, ohne Schaltung
1 Bettrost 90x200 cm, Kopfteil verstellbar  Tel. 7 46 12

Hospizgruppe  Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuung am Mittwoch, den 4. März 2020 von 17:00 bis 18:15 Uhr
Der Vortrag fi ndet im Untergeschoss des Seniorenzentrums an 
der GRN Klinik in Schwetzingen statt. Es kann kostenlos und ohne 
Voranmeldung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwortet. 
Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum Aus-
füllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.

Neuapostolische Kirche
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau
Sonntag, 23. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst 
10:00 Uhr  Gottesdienst für Jugendliche mit Bischof Vester in 

der Kirche in Pforzheim, Bayernstraße
Montag, 24. Februar
19:30 Uhr Jugendabend
Mittwoch, 26. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 28. Februar
16:00 Uhr  Senioren-Chorprobe in der Kirche Mannheim,  

Moselstraße
Sonntag, 1. März
09:30 Uhr Gottesdienst 
Zu allen Veranstaltungen und Gottesdiensten sind Besucher und 
Gäste herzlich willkommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher und rumänischer Sprache in Schwetzingen, Robert-Bosch-
Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 23.02.
10:00 Uhr  „Este aceastä lume condamnatä la distrugere?” (Ru-

mänisch)
12:30 Uhr „Was kennzeichnet die Bibel als glaubwürdig?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Dezember: „Wie gut kennst du Jehova?“ ge-
stützt auf Psalm 9:10
Donnerstag, 27.02., Freitag, 28.02. (Rumänisch)
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm 1. Mose 20-21 werden unter an-
derem die Themen behandelt: „Jehova hält seine Ver-
sprechen immer“ und „War Sara wirklich Abrahams 
Schwester (1. Mose 20:12)?“

– Anzeigen –
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Gospels und Pop für den guten Zweck im Rokokotheater

Rotary-Benefizkonzert mit der Modern Church Band &Voices
(red). Zu einem Benefizkon-
zert mit der Modern Church
Band zugunsten des aktuellen
internationalen Indien-Pro-
jektes des Service Clubs lädt
der Rotary Club Schwetzingen
– Kurpfalz am 01.03., 17 Uhr
ins Rokokotheater Schwetzin-
gen ein.

Man nehme einen fünfköpfi-
gen Bläsersatz, eine Rhythmus-
gruppe, die für den richtigen
Groove sorgt, ein stimmgewal-
tiges Gesangsensemble und mit
Susanne Kunzweiler und Clau-
dia Müller gleich zwei vielfäl-
tige Gesangssolistinnen. Alles
zusammengenommen ergibt …
die Modern Church Band. Ein
spielfreudiges Ensemble, das
Klassiker der Gospel-, Pop- und
Weltmusik präsentiert – von „Oh
Happy Day“ bis „I will survive“.

Seit 50 Jahren aktiv
Vor 50 Jahren gründeten eini-
ge junge Musikenthusiasten in
Karlsruhe eine Band. Ihre Mis-
sion: Jazz, Gospels und Kirchen-
musik zusammenzubringen.Mit
Erfolg: Bis zur Auflösung 1971
standen über 220 Gottesdienste,
Feiern und eigene Konzerte auf
der Auftrittsliste. 40 Jahre spä-
ter gab es ein Wiedersehen: Bei
einem Jazzgottesdienst standen
einige der Gründungsmitglieder
wieder gemeinsam auf der Büh-
ne und schnell stand fest: Der
Funke ist noch da.

2012 wurde die Modern Church
Band aus dem Dornröschen-
schlaf geweckt und hat sich seit-
dem in der Region einen Namen
gemacht. Sie steht für moder-
ne, knackige Arrangements, die
weder den Swing außen vor las-
sen, noch den Jazz vernachlässi-
gen. Ebenso sind sinfonische Ele-
mente und Bläsersoli zu hören
und auch rockige Klänge hat das
16-köpfige Ensemble drauf - da
darf auch das eine oder andere
Gitarrensolo nicht fehlen.

Sozial engagiert
Das Besondere: Die Band spielt
ausschließlich für den guten
Zweck. Alle Mitglieder verzich-
ten auf Gage, so dass der Erlös
der Konzerte karitativen Projek-
ten zugutekommt.

Eingerahmt von stimmungsvol-
len Lichtinstallationen hat die
Band für das Konzert im pracht-
vollen Ambiente des Schwetzin-
ger Rokokotheaters die schöns-
ten und berührendsten Songs
aus ihrem Repertoire ausge-
wählt.

Was wird unterstützt?
„Zukunft gestalten, Heimat stär-
ken“ – so lautet das Motto des
großen Indienprojektes des
Rotary Clubs Schwetzingen-
Kurpfalz. Das internationale
Projekt, an das auch die Erlöse
des Benefizkonzertes gehen, soll
die Heimat vieler Menschen in
Indien stärken, so dass sie ihre
Zukunft gestalten können.

In Kooperation mit der Part-
nerorganisation Ability Aids
India International soll im süd-
indischen Karipur bei Thiruva-
nanthapuram (ehemals Trivan-
drum) im Bundesstaat Kerala
ein Community Center ent-

stehen, um dort ca. 5.000 Kin-
dern, Jugendlichen und Fami-
lien eine Zukunft in ihrer Hei-
mat zu ermöglichen. Nach
dem Bau werden dort mit Hil-
fe von Rotary in den kommen-
den Jahren Programme zur
Selbstbehauptung für Mäd-
chen und Frauen, Bildungs-
programme für Kinder - zum
Beispiel Hausaufgabenbetreu-
ung - sowie Gesundheitspro-
gramme stattfinden können.
Auch Erwachsene sollen mit
Alphabetisierungsprogram-
men und Unterstützung beim
Aufbau selbständiger kleiner
Unternehmen - insbesondere
für Frauen - passende Hilfsan-
gebote finden.

Tickets
Die Tickets sind bundesweit
bei über 3.000 Reservix-Vor-
verkaufsstellen, unter ande-
rem auch bei der Schwetzinger
Zeitung, Carl-Theodor-Straße
1 sowie online über das Ticket-
portal www.reservix.de und
www.ADticket.de erhältlich.

Weitere Infos zur Band unter
www.modernchurchband.de

Der Rotary-Club Schwetzingen-Kurpfalz
Gegründet wurde Rotary 1905
in Chicago, um eine Vereini-
gung Berufstätiger zu schaf-
fen, die sich regelmäßig zur
Pflege der Freundschaft tref-
fen, aber auch als Führungs-
kräfte durch Hilfsprojekte in
die Gesellschaft wirken woll-
ten. Weltweit engagieren sich
in der Rotary-Vereinigung
heute über 1,2MillionenMen-
schen in 35.000 Clubs in mehr
als 200 Ländern.

Der RotaryClub Schwetzingen-
Kurpfalz formierte sich 2005.
Inzwischen kann der rund 50
Frauen und Männer zählende
Club auf 15 erfolgreiche Jah-

re zurückblicken und hat wei-
terhin das Ziel vor Augen, regi-
onale und weltweite Projek-
te getreu dem Motto „Service
Above Self “ tatkräftig zu unter-
stützen. Zum Beispiel mit der
jährlichen Adventskalender-
Aktion, Benefizkonzerten oder
dem Rotary Club Schwetzin-
gen-Award. Auch international
sind die Schwetzinger Rotarier
aktiv - zumBeispielmit Projek-
ten in Indien.

Mehr Infos
Unter www.rotary-schwetzin-
gen-kurpfalz.de informiert der
Rotary Club umfangreich über
seine Ziele.

i

Kultur regional

Hörgenuss pur und soziales Engagement – dafür steht die Modern Church
Band. Foto: MCB
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Soziale Projekte fördern

5. Rotary Club Schwetzingen-Award: Jetzt bewerben
(pm). Zum fünften Mal kön-
nen sich 2020 sozial engagierte
Gruppen, Projekte und Verei-
ne freuen: Der Rotary Club
Schwetzingen-Award wird
auch in diesem Jahr wieder
verliehen. 2016 zum erstenMal
vom Rotary Club Schwetzin-
gen-Kurpfalz gestiftet, haben
nun auch dieses Jahr wieder
Bewerber aus der Region rund
umSchwetzingen dieMöglich-
keit, ihre unterstützenswerten
Projekte einzureichen.

Der mit bis zu 5000 Euro pro
Projekt dotierte Förderpreis ist
zur Unterstützung sozialer Pro-
jekte in der Region Schwetzin-
gen-Kurpfalz vorgesehen und
soll lokale, vorbildliche, gemein-
nützige Projekte aus den Berei-
chen Soziales, Bildung/Erzie-
hung, Wissenschaft/Forschung,
Kunst, Kultur, Sport oder
Umwelt ins Leben rufen oder
unterstützen. Wie bereits in den
Vorjahren haben mehrere Pro-
jekte die Chance auf einen Preis.

Viele Gewinner
Hauptgewinner des Awards
2019 war der Caritasverband
Rhein-Neckar mit seinem Vor-

haben, an seinem Altenzent-
rum in Plankstadt einen Boule-
platz anzulegen, mit demZweck,
so eine Begegnungsstätte für
Jung und Alt zu schaffen. Doch
nicht nur die Caritas profitier-
te vom mit 5.000 Euro dotier-
ten Hauptpreis, auch zahlreiche
andere Vorhaben konnten geför-
dert werden: Weitere Gewinner
waren das BiBez Heidelberg,
die Nordstadt-Grundschule
Schwetzingen, die Bürgerstif-
tung Wiesloch, die TSG Ketsch
undweitere Gruppen undOrga-
nisationen.

„Auch 2019 waren wir erneut
überrascht über die Bandbrei-
te der unterschiedlichen Bewer-
bungen aus dem Raum Schwet-
zingen Kurpfalz“, äußerte sich
der Rotary Präsident Marc-
Philipp Unger. So ist die Bilanz
der Rotarier durchweg positiv.
Auch der gefasste Beschluss, die
Awards auszubauen auf mehre-
re Preisträger macht sich posi-
tiv bemerkbar. Können doch
somit mehrere förderungswür-
dige Projekte gleichzeitig unter-
stützt werden.

Der Award dient den Rotariern
auch als Seismograph: Denn
durch die Bewerbungen erfah-
ren sie grundsätzlich von sozi-
alen Projekten in der Rhein-
Neckar-Region, die eine För-
derung verdienen, was dem
rotarischen Gedanken, sich
gewinnbringend in die Gesell-

schaft einzubringen, entgegen-
kommt. Auch im fünften Jahr
haben nun wieder Bewerber aus
der Region rund um Schwetzin-
gen die Chance, sich und ihre
Projekte vorzustellen und so die
Möglichkeit bekommen, schnell,

unbürokratisch und ohne lange
Vorlaufzeiten gefördert zu wer-
den. Man darf also schon jetzt
gespannt sein, welche spannen-
den und kreativen Initiatoren
sich mit ihren Projekten bewer-
ben werden.

Wichtiges zur Bewerbung
Im Fokus der Preisverleihung
steht die Förderung von Pro-
jekten in der Region Schwet-
zingen-Kurpfalz. Mit dem
Preisgeld soll ein vorbildliches,
gemeinnütziges Projekt aus den
Bereichen Soziales, Bildung/
Erziehung, Wissenschaft/For-
schung, Kunst, Kultur, Sport
oderUmwelt ins Leben gerufen
oder fortgeführt werden, das im
lokalen und regionalen Bereich
verankert ist. Ausgewählt wer-
den ein oder mehrere Projekte
unter Berücksichtigung der fol-
genden Leitlinien: sozialer, kul-
tureller, erzieherischer, wissen-
schaftlicher, sportlicher oder
ökologischer Zweck, der All-
gemeinheit dienlich, Lücken
schließend, mit hohem Multi-
plikator-Effekt und nachhalti-
ger Wirkung.

Zugelassen zur Bewerbung
sind Bürgerinnen und Bürger,
Vereine, Initiativen, Schulen
und sonstige Bildungseinrich-
tungen, soziale und kirchliche
Einrichtungen sowie sonstige
Unternehmen, Personen und
Institutionen mit gemeinnüt-

zigen Zielsetzungen in den
genannten Bereichen, deren
Projekt im Bereich der Region
Schwetzingen-Kurpfalz reali-
siert wird.

Der Förderpreis ist mit bis zu
5000 Euro/Projekt dotiert.

Bewerbungen können imZeit-
raum bis zum 31.05.2020 vor-
genommen werden.
Die Bewerber werden nach
Ende des Abstimmungsverfah-
rens zeitnah über das Ergebnis
informiert.

Weitere Infos, Formulare und
Bewerbungsunterlagen auf der
Homepage des Rotary Clubs
Schwetzingen-Kurpfalz: http://
www.schwetzingen-kurpfalz.
rotary.de.

Bewerbungen bitte per E-Mail
an schwetzingen.kurpfalz@
gmail.com oder postalisch an
die Fördergemeinschaft Rota-
ry Club Schwetzingen-Kur-
pfalz e.V., c/o Dr. Bodo Seyd-
ler, Hauptstraße 47, 76669 Bad
Schönborn.

i

Soziales regional

Eines der geförderten Projekte: Der Bau eines Bienengartens unter Federführung des NABUWiesloch. Foto: khp/Archiv

Der Rotary Club Schwet-
zingen-Kurpfalz formier-
te sich im Jahre 2005. Seit-
dem unterstützt der Service
Club, der mittlerweile rund
50 Mitglieder - Frauen und
Männer - zählt, internationa-
le, regionale und lokale Pro-
jekte, zum Beispiel mit der
jährlichen Adventskalen-
der-Aktion oder dem Rota-
ry Award. Der Club ist Mit-
glied der weltweiten Rotary-
Vereinigung, in der sich über
1,2 Millionen Menschen in
35.000 Clubs und 200 Län-
dern auf allen Kontinenten
unter dem Leitspruch „Ser-
vice above self “ (selbstlos
dienen) in ihrem privaten,
beruflichen und öffentlichen
Wirken zu Redlichkeit, Tole-
ranz und sozialer Hilfsbereit-
schaft verpflichtet haben.

i
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Es ist vorbei.
Ganz ruhig bin ich jetzt.

Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In tiefem Schmerz, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, die wir zusammen verbringen

durften, müssen wir Abschied nehmen von unserer
geliebten Mutter, Oma und Schwiegermutter

Christina Struwe
geb. Cramer

*23.06.1952 † 14.02.2020

In Liebe
Stefanie und Daniel mit Sophie

Martina und Thomas mit Yannick
Christoph und Stephanie

Andreas und Eva
Friedrich Struwe

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
dem 26.02.2020 um 11 Uhr auf dem Friedhof

in Schwetzingen statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann's verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah
bei jedem Schritt den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh' in Frieden,
denk immer dran dass wir dich lieben.

Ingrid Bräumer

Herzlichen Dank sagen wir allen Freunden, Bekannten und
Nachbarn, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Sauer für seine
persönlichen und tröstenden Worte sowie den Frauen der
ehemaligen kfd Brühl, welche für unsere Mutter in all den
Jahren wie eine zweite Familie war.

Im Namen aller Angehörigen
Ralph und Thorsten Bräumer

Brühl, im Februar 2020

DANKSAGUNG

* 18. Februar 1941 † 29. Januar 2020

Alles hat seineZeit,
es gibt eineZeit der Freude,

eineZeit der Stille,
eineZeit des Schmerzes, der Trauer

und eineZeit der dankbaren Erinnerung.
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... und am Endemeiner Reise
hält der Ewige die Hände
und er winkt und lächelt leise -
und die Reise ist zu Ende.
Matthias Claudius

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren. Aber es ist gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Danke
für die stille Umarmung;
für die tröstendenWorte,
gesprochen oder geschrieben;
für den Händedruck,
wenn dieWorte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft.

Besonderen Dank an das Pflegeteam
des B+O,WB I für die fürsorgliche
Pflege.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Scholand
Familie Schmitt

Elisabeth Scholand

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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MIETGESUCHE

UNTERRICHT
GESUNDHEIT UND BEAUTY

Lasertag
Sinsheim

In der Au 1
74889 Sinsheim
Tel. 07261 9714014
www.lasertagsinsheim.de

Lasertag Sinsheim
Spiel dein Spiel! In einer spannenden und sagen-
haften Kulisse inmitten alter Ruinen im Dschungel.

*egal für welche Spielzeit. Das Angebot gilt für 1 Stunde, 1,5 Stunden
und 2 Stunden. Termine müssen im Vorfeld schriftlich vereinbart
werden (Homepage). Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder
Nachlässen kombinierbar. Gültig bis 31.12.2024

GRATIS 6spielen
5 zahlen*

Sonnenschutz
Rollladen Tore+ AKTION!

GARDINEN
jetzt Termin vereinbaren!

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

Telefon: +49 62 02 / 953 050 0
E-Mai l : info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

6 Wochen Abnehmkurs mit den Experten für Frauen-Fitness
✓ Individuelles Ernährungsprogramm
✓ Ernährungsabende
✓ Wöchentliche Erfolgskontrolle
✓ Inklusive Training
✓ Rezeptideen
✓ Motivation & Gewinnverlosung

Mrs.Sporty Schwetzingen Scheffelstr. 55 68723 Schwetzingen
Tel.: (06202) 94 53 992 sportclubschwetzingen@t-online.de

Infoveranstaltung: Donnerstag, 27.02.20, 19.30 Uhr
Kursstart: Dienstag, 03.03.20, 19.30 Uhr, 6 x dienstags

Rennerswald 5 68782 Brühl
Telefon: 06202-74544
www.edelstahlgiese.de
kontakt@edelstahlgiese.de

GIESE METALLBAU
GmbH

Hat Sturmtief Sabine auch Ihre Überdachung mitgenommen?
Dann zögern Sie nicht uns zu kontaktieren!
20% Sturm-Sonder-Rabatt erhalten Sie bei uns
auf alle Terrassenüberdachungen, Carports und Vordächer
für Anfragen und Bestellungen vom 15.02. - 30.04.2020.
Natürlich mit Echtglas-Eindeckung!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Nachhilfe in Spanisch
Wer möchte das Angenehme mit dem Nützlichen verbin-
den? Bin Anfänger und habe durch Krankheit und Urlaub
den Anschluss verpasst.Telefon: 0151-56326802

Suche 2 ZKB in Oftersheim und
Umgebung Frau 54 J, mit festem Einkommen suche eine
Wohnung bis 650€ Warmmiete. Keine Tiere, NR, Tel.
01729117966

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Nussbaum Medien feiert 60-jähriges Bestehen

Am Anfang war der Strumpf – Wandel zum Verlag für lokale Kommunikation
(tam/chs). 1959 gründete
OswaldNussbaumdenSüdwest-
deutschen Presse- und Wirt-
schaftsverlag – heute bekannt
als Nussbaum Medien mit 570
Mitarbeitern an elf Standorten.
Der runde Geburtstag wurde
am 14. Februar mit über 1000
Gästen im Forum am Schloss-
park in Ludwigsburg gefeiert,
darunter Prominenz aus Politik
undKultur.

„Den Pioniergeist
haben wir behalten“
Geschäftsführer Klaus Nuss-
baum erzählte von den Anfän-
gen der bewegten Unterneh-
mensgeschichte: „Meine Groß-
eltern betrieben eine Strumpf-
fabrik in Weil der Stadt.
Durch eine Weiterbildung
in New York erkannte mein
Vater, dass die Branche keine
Zukunft mehr hatte.“ Also ent-
schied er sich, Amtsblattverle-
ger zu werden. Mit einer kla-
ren Vision und dem Glauben
an sich selbst produzierten die
Nussbaum Medien zehn Jah-
re nach der Gründung bereits
für über 100 Kommunen das
lokale Amtsblatt. Dabei wur-
de von Anfang an auf moder-
ne Druck- und Kommunikati-
onstechnik gesetzt. „Den Pio-
niergeist meines Vaters haben
wir uns bis heute erhalten.
Aus 60 Jahren Veränderun-
gen wissen wir: Nichts ist so
sicher wie der Wandel.“ Des-
halb habe man eine Zukunfts-
werkstatt gegründet und pla-
ne ein neues und hochmoder-
nes Druckzentrum. „Effizienz
und behutsamer Umgang mit
Ressourcen in der Produktion

werden dabei die Kernelemen-
te sein“, so Klaus Nussbaum.

Partner der Vereine
Die amtlichen Bekanntmachun-
gen, die Informationen aus Ver-
einen, Kirchen und Parteien sind
das Herzstück des Amtsblattes
und der Mitteilungsblätter, die
seit Jahrzehnten über Belan-
ge des kommunalen Lebens
berichten. „Dadurch erfährt das
Ehrenamt seine Wertschätzung.
In der herkömmlichen Tages-
presse finden diese Nachrichten
keinen Platz mehr.“ Man verste-
he sich als Partner der Vereine
und gehemit der Digitalisierung
neue, crossmediale Wege. „Wir
gehen mit Zuversicht und Mut
in die Zukunft. Wir werden die
lokale Kommunikation gestal-
ten und entwickeln. Wir stär-
ken Heimat.“

„Wichtig für die Gesellschaft“
Theresa Schopper, Staatsminis-
terin für politische Koordinati-
on in Baden-Württemberg, ließ
Grüße von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann aus-
richten. Ihm seien starke Mit-
telständler eine Herzensangele-
genheit. „Die Anzahl der Bür-

germeister und politischen Ver-
treter heute Abend zeigt, wie
wichtig Nussbaum Medien für
die Gesellschaft ist“, merkte sie
im Blick auf die Gäste im Pub-
likum an. „Ihre Amtsblätter
tragen dazu bei, die Demokra-
tie zu stärken.“ Die Geschich-
te des in zweiter Generation
geführten Familienunterneh-
mens zeige, dass echte Könner
am Werk seien, „sonst wären
Sie nicht Marktführer in Baden-
Württemberg und einer der
drei größten Amtsblattverlage
Deutschlands“.

Oettinger:„Ich weiß, wie
wertvoll das ist“
Auch der ehemalige EU-Kom-
missar und Ministerpräsident
Günther Oettinger zollte der
Erfolgsgeschichte von Nuss-
baum Medien Respekt und
weiß, wie wertvoll Amts- und
Mitteilungsblätter für Gemein-
den, Vereine und Parteien sind:
„In der Jungen Union engagiert,
wollte ich immer, dass wir im
Ditzinger Amtsblatt nicht unter
‚CDU‘ stehen, sondern eine
eigene Rubrik bekommen. Auch
bestimmte Bilder sollten abge-
druckt werden. Da das kosten-

Die führendenKöpfe desUnternehmensmit den Festrednern: TimoBechtold (KaufmännischerGeschäftsführer), Andreas Tews (GeschäftsführerMarketingund
Vertrieb), Annette Schavan (Bundesministerin a.D.), KlausNussbaum (Geschäftsführender undpersönlichhaftenderGesellschafter), Dr.Matthias Kaiser (Dozent
und Visionär), Theresa Schopper (Staatsministerin in Baden-Württemberg), Alexander Nussbaum undMichael Schmidt (Geschäftsführer IT)

Auch Günther Oettinger (Minister-
präsident a.D.) gratulierte zum Jubi-
läum.

-Anzeige-
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los war, hoffteman auf die Gunst
des Verlages.“ Er wies in seiner
Rede auf drei prägende Trends
der Zeit hin: Die Globalisierung
lasse den Bedarf nach Heimat
und die Frage wachsen, was im
Ort eigentlich passiere. So sei-
en lokale Medien noch immer
wichtig und stifteten Identität.
Zudem werde die digitale Revo-
lution, vor allem von den USA
und China, immer weiter vor-
angetrieben. Auch Nussbaum
Medien sei hier mit der Weiter-
entwicklung der Mitteilungs-
blätter ein Visionär. „Geschwin-
digkeit macht den Erfolg aus.“
Drittens sei die Meinungs-
und Pressefreiheit weltweit in
Gefahr, die unersetzlich für die
Demokratie sei. Entsprechend
müsse alles dafür getan werden,
Kinder für lokale Kommunikati-
on zu begeistern – beispielswei-
se mit einem Abo des hiesigen
Amtsblatts zur Konfirmation.

„Menschen, die die Zukunft
mögen, gibt es selten“
„Das Gesetz des Lebens ist der
Wandel“, begann Annette Scha-
van, ehemalige Bundesministe-
rin für Bildung und Forschung,
ihre Laudatio. Er sei Zeichen des
Aufbruchs; Krisen eine zweite
Chance. Wer wissen wolle, wie
das geht, solle mit Klaus Nuss-
baum sprechen. „Menschen, die
die Zukunft mögen, gibt es sel-
ten.“ Sein Unternehmen ver-
stehe es, Menschen zu verbin-
den, nach Lösungen zu suchen,

Chancen zu nutzen und ste-
tig an eigenen Innovationen zu
arbeiten. Schavan hobMerkma-
le hervor, die Nussbaum Medi-
en ausmachen: „Der Verlag
will Kommunikation ermög-
lichen“, deshalb werden durch
die Umsetzung der Digitalisie-
rung neue Wege der Kommuni-
kation geschaffen. Durch lokales
und regionales Denken pflege
NussbaumMedien das Gemein-
wesen, gehe gegen Spaltungen
vor und sei so „ein Glücksfall
für die Gemeinden des Landes“.
Außerdem habe das Unterneh-
men eine gesellschaftliche Visi-
on und sei mit seinem Forscher-
drang und der Schaffung neu-
er Plattformen (z.B. kaufinBW,
jobsucheBW, Ausbau von lokal-
matador als individualisierbare
App) „ein Vorbild für jüngere
Generationen“.

„Für die Zukunft
hervorragend aufgestellt“
Dr. Matthias Kaiser beschäf-
tigt sich seit über 30 Jahren mit
der natürlichen und künstlichen
Intelligenz und begleitet Nuss-
baum Medien beim Prozess der
digitalen Transformation. Als
Redner undVisionär sieht er den
Verlag „für die Zukunft hervor-
ragend aufgestellt“. LokaleDring-
lichkeit und Interessen gingen
im Internet unter (z.B. Restkar-
ten für den Auftritt der regiona-
len Band, aktuelle Straßensper-
rungen im Ort), hier lege man
eine Lupe drauf. Zudem werde

die Trennung von Meinungen
und Fakten immer wichtiger.
Auch der Schutz der Privatsphä-
re durch Nussbaum als Drittan-
bieter sei gewährleistet, dieDaten
bleiben „im Ländle“, und auch
vom Knüpfen neuer Kontakte
würdenKunden und Leser durch
die 60-jährige Erfahrung der Fir-
ma profitieren und Vertrauen
schöpfen. Dabei sei die Trans-
formation, die Nussbaum bisher
durchgemacht habe, bemerkens-
wert, denn „amAnfang stand der
Strumpf“.

Familienunternehmen
als Lebensbegleiter
Abschließend kam auch Klaus
Nussbaums ältester Sohn Ale-
xander zu Wort. Zur Nuss-
baum-Familie gehören für ihn
alle Mitarbeiter, die – teilwei-
se schon seit Jahrzehnten – an
einem Strang ziehen, um das
Unternehmen voranzubringen.
„Als viertes Kind saßNussbaum
Medien immer mit am Tisch“
und sei stets präsent gewesen, so
der 21-Jährige. Er erinnerte sich
an seinen Großvater Oswald als
einen liebevollen Menschen,
für den das Unternehmen sein
Leben war. „Man hat ihn häu-
figer am Empfang angetroffen
als in seinem Büro im 1. Stock.“
Dafür mussten allerdings auch
Opfer gebracht werden, denn
das eigentliche Familienleben
leide auch zeitweilen darunter.
„Meine Eltern haben sich aber
immer Mühe gegeben, für uns

da zu sein. Besonders das regel-
mäßige gemeinsame Essen war
ihnen sehr wichtig.“ In Boston
studiert Alexander Nussbaum
nun für die nächsten vier Jahre
– und wer weiß, welche Ideen er
von dort mitbringt.

Kulturelles Rahmenprogramm
Für einen kurzweiligen und
unterhaltsamen Abend sorgte
auch Schauspieler Richy Mül-
ler, der zwischen den Reden, auf
einem roten Sessel sitzend, mit
Zitaten von Goethe und Theo-
dor Heuss sowie Gedanken von
Steve Jobs aufwartete. Beim
anschließenden Büfett mischte
er sich unter die Gäste und kam
mit einigen über seine Rolle als
Stuttgarter Tatort-Kommissar
ins Gespräch.
Der künstlerische Part der
Geburtstagsfeier lag in den Hän-
den von Prof. Enno-Ilka Uhde,
der die namhaften Künstler
Daniela Vega (Sopran), Cenk
Biyik (Tenor) und die Aureli-
us Sängerknaben unter der Lei-
tung von Bernhard Kugler ver-
pflichtet hatte, die zusammen
mit dem Musikerensemble Hsu-
Chen Su (Klavier),Martin Bosse-
Platière (Flöte), ShinichiMinami
(Perkussion) und Vasily Bystrow
(Cello) diemusikalischenAkzen-
te setzten. Besonders der Vor-
trag desVolksliedes „DieGedan-
ken sind frei“ durch die Sänger-
knaben und im Anschluss die
freie Interpretation in moderner
Klangfolge von Vega und Biyik
kamen gut an. Den Schlussak-
kord des Abends setzten die Sän-
ger mit der Europahymne „Ode
an die Freude“ von Ludwig van
Beethoven, zu der alle Anwesen-
den aufstanden.Die Aurelius Sängerknaben aus Calw sorgten für musikalische Highlights. Fotos: Michael Lübke

Schauspieler Richy Müller las aus
den Memoiren von Apple-Gründer
Steve Jobs vor.

-Anzeige-
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

IDYLLE INMITTEN
DERWEINBERGE

GEWOMAX GmbH - M7, 24 - 68161 Mannheim
www.gewomax.de - info@gewomax.de

0621/30014-502

� 6 Eigentumswohnungen
� 72 m² bis 103 m² Wohnfläche
� Aufzug
� Parkett in Dielenoptik

JETZT
INFORMIEREN

Weinbergstraße 100, 69469Weinheim

Info & Vermietung
Telefon 06221-3388621
www.schuette-lanz-park.de

Haus+Co
Projektmanagement GmbH
Im Breitspiel 11
69126 Heidelberg

VERMIETUNG AB SOFORT !
BÜRO- /PRAXISFLÄCHEN
IN BRÜHL (BADEN)

• Zwischen Heidelberg und Mannheim
• Stilvoller Neubau
•Verfügbare Flächen: ca. 275 m² / 530 m² / 1.330 m²
• Flexible Raumgestaltung
• Ansprechende Ausstattung
• Balkon, Aufzug, Kühlung, EDV, uvm.
• Ausreichend Parkmöglichkeiten

Baubeginn März 2020, Bezug März 2021
Energieausweis in Bearbeitung

Gesucht: Haus mit Garten oder
Baugrundstück von Privat!Kaufe Haus mit Garten oder
Baugrundstück zum besten Preis und freue mich auf Ihren
Anruf! Schnelle und einfache Abwicklung möglich!Telefon:
06206 - 13 07 978 ab 17Uhr

Ich suche in Brühl eine Garage
oder einen Tiefgaragen Stellplatz zu kaufen Tel.
015901777002

Helle 2,5-Zimmer-ETW
in ruhiger Lage in Brühl-Rohrhof von privat zu verkaufen.
EG, 70 qm, Fußbodenheizung, Tageslichtbad, Gartenter-
asse, TG-Platz, sofort frei. 249.000,-- Keine Maklerange-
bote! Tel.: 0163 3315137

Oftersheim-Nord/Schwetzingen
2-ZKB-DG-Wohnung in kleinem 3-FH, KM 420,- € +NK-
VZ 120,- € + Kaution, ab 01.04.2020 oder nach Abspra-
che zu vermieten. Telefon 0151 / 16558877
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STELLEN

STELLENGESUCHE

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

B+O Ambulanter Pflegedienst GbR
z.Hd. Herrn Klaus Oldewurtel/Geschäftsleitung
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen unter: www.bo-ambulanterpflegedienst.de

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt:

STV. PFLEGEDIENSTLEITUNG – m/w/d

in Vollzeit (38,5 h/Woche)

SIE VERFÜGEN ÜBER
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung

im Bereich Kranken- oder Altenpflege
mit der Zusatzqualifikation zur Pflege-
dienstleitung (460 Std.-Schulung)

• Fachwissen im Bereich
Qualitätsmanagement

• Berufserfahrung in einer Einrichtung
des Sozial- und Gesundheitswesens

• Personalführungs- und
Sozialkompetenzen

• Führerschein der Klasse B
• EDV-Kenntnisse

WIR BIETEN
• Ein angenehmes Betriebsklima
• gewachsene Strukturen
• Fortbildungen sowie eine betriebliche

Altersvorsorge

Schicken Sie uns Ihre vollständigen
und aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an:

Tel. 0621 / 84 55 78-29 www.garant-immo.de

SOFORT VERKAUFT war das Haus in
Schwetzingen. Für die Familien die trotz
gesicherter Finanzierung kein Glück hat-
ten, SUCHEN WIR DRINGEND Häuser mit
Stellplatz in Schwetzingen und Umgebung.
Auf Ihren Anruf freut sich Herr Knapp
p.knapp@garant-immo.de

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Fahrrad Fender
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

in Voll- oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Obere Hauptstr. 36, Hockenheim bewerbung@bhb-steuerberatung.de
Telefon 06205 / 9459-0 www.BHB-Steuerberatung.de

Wir sind eine regional tä�ge Wirtscha�sprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellscha� im Rhein-Neckar-Raum. Wir betreuen über-
wiegend mi�elständische Unternehmen. Unser Team aus Wirt-
scha�sprüfern, Steuerberatern, Betriebswirten und Steuerfach-
angestellten beschä�igt sich mit allen Fragen auf den Gebieten
des Steuerrechts, des Rechnungswesens und der Betriebswirtscha�.

Wir suchen zur Nachfolge unserer in den Ruhestand gehenden
Kollegin ab sofort

eine/n Lohnbuchhalter/in (m/w/d)

BHB Bach+Bellm+Heidrich+Becker GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft+Steuerberatungsgesellschaft

Sie haben uns gerade noch gefehlt!
Verkäufer (m/w/d) auf Minijob-Basis (unbefristet)

Stellenbeschreibung auf unserer Homepage
www.getraenke-streck.de

Getränke-Erlebniswelt Streck
Gewerbering 3a, 68723 Plankstadt
service@getraenke-streck.de

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,
Rollrasen, Grünschnittentsorgung,
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0176 34322346
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550 Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte pro Woche

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 5449 - 0
www.knvertrieb.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

KN 075 Wir suchen ab sofort einen

Mediafachberater
(m/w/d) im Innendienst
inVollzeit (39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-

Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres

Kundennetzwerks und Pflege Ihres
Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen
Angeboten

■ Sichere Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännische

Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freund-

liches und kompetentes Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte

Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

erwünscht

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen

■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmög-
lichkeiten an der Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
bei einem sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betrieb-
liches Gesundheitsmanagement

■ Individuelle Weiterentwicklungs-
möglichkeiten im Unternehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum frühest-
möglichen Eintrittstermin und Ihrer Brutto-
gehaltsvorstellung sowie unter Nennung der
Stellenkennziffer an: personal@knvertrieb.de

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und eine Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die Nussbaum Medien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren. Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

die mit Begeisterung und Leidenschaft unsere Kunden mit 
qualitativ hochwertigen Backwaren, köstlichen Kleinigkeiten 

und leckeren Kaffeespezialitäten verwöhnen.              
Fühlen Sie sich angesprochen?                           

Dann bewerben Sie sich und teilen mit uns, die Leidenschaft
für Genuss und unsere Freude am Erfolg und werden Teil 

unseunserer familiengeführten Traditionsbäckerei.            

Mitarbeiter/innen für den Verkauf
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Brühl, Plankstadt
und Eppelheim

Zur Verstärkung unserer Verkaufsteams in
Beginn: 21. März 2020, Dauer: 6 Monate

Telefon: 0 72 54 - 20 49 732

Kostenlose Informationen unter:
Blumenstraße 29-31, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Ausbildung zum / zur zertifizierten

Mobil 0160-781 80 97 • www.yoga-waghaeusel.de

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte pro Woche

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstr. 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 873-0
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an
der Zukunft der lokalen Kommunikation.
E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten
Inhalten, Online-Marktplatz kaufinBW und
eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer
Strategie, dieNussbaumMedien indieZukunft
führen. So können Nutzer lokale Inhalte
zusätzlich über das Smartphone personalisiert
und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform,
sich zu präsentieren. Wir stärken Heimat!
Werden Sie einTeil von uns!

NMSLR 299

Wir suchen ab sofort einen

Volontär (m/w/d)
für die Redaktion am Standort
St. Leon-Rot
Das Volontariat bei Nussbaum Medien
dauert zwei Jahre.

Inhalte desVolontariats
■ Mitarbeit in der Redaktion in den

Bereichen Print und Digital
■ Redigieren zugesandter Berichte,

Verfassen eigener Artikel
■ Wahrnehmen von Vor-Ort-Terminen

zur Berichterstattung in Wort und Bild
■ Aufbereitung von Inhalten für digitale

Kanäle und Print
■ Arbeiten mit den Content Management

Systemen Typo3 und Artikelstar
■ Magazin-Layout mit InDesign
■ Organisation des Redaktionsalltags

Ihre Qualifikation
■ abgeschlossene Ausbildung in der Medien-

branche oder abgeschlossenes Studium
■ ein sicheres Gespür für die deutsche Sprache

und eine sehr gute Allgemeinbildung
■ Freude am Schreiben wie auch

Kommunikations- und Teamfähigkeit
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Zuverlässigkeit und Flexibilität

■ Layout-Grundkenntnisse (InDesign)
und Kenntnisse in Fotografie sind wün-
schenswert

■ Führerschein Klasse B ist von Vorteil

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen
■ maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglich-

keiten an der Nussbaum Akademie
■ individuelle Weiterentwicklungsmöglich-

keiten im Unternehmen
■ flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches

Gesundheitsmanagement bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittsdatum sowie
unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

Wir suchen zwei freundliche und zuverlässige

medizinische Fachangestellten
(Teilzeit und Minijob)

für unsere Hausärztiche Praxis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gerne auch per E-Mail: wb@praxis-ketsch.de

Praxis Dr. Ingrid Wellisch-Brecht
Bahnhofsanlage 7

68775 KetschHaus David · WörthfelderWeg 18 · 68239 Mannheim-Seckenheim
Wenn du keine Zeit hast, kannst du dich auch ganz unkompliziert per

WhatsApp / Signal bewerben: 0151 - 580 666 44

»Kollegen-Kennenlern-Tag« für Pflegefachkräfte (m/w/d)
am 27.02.2020 von 10 bis 16 Uhr

Bei unserem offenen Vorstellungsgespräch kannst du mehr über
unsere WG für Intensivpflege in Seckenheim erfahren und uns ne-
benbei etwas besser kennenlernen – ganz unverbindlich natürlich.
Auch ohne Erfahrung in der Intensivpflege bist du herzlich willkommen.

Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Werbung bringt Erfolg!
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GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

Lecker. Vielfältig.Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

Mo. Pfälzer Kartoffelsuppe mit Bockwurst (Schwein) und Dampfnudel
Di. Makkaroni mit bunter Pastasoße (Paprika, Zwiebeln, Kräuter), dazu Karottensalat
Mi. Überbackene Auberginen mit Kräuterpüree und Mais-Paprika-Salat
Do. Fleischkäse (Schwein) in Bratensoße mit Lauchgemüse und Kartoffelpüree
Fr. Frische Champignonköpfe in Sauerrahm mit Serviettenknödeln und Chinakohlsalat
Sa. Schweinerollbraten in Pfeffersoße mit Rosenkohlgemüse und Eierknöpfle
So. Rindergulasch in Kräuterschmand mit Mischgemüse und Nudeln

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 24.02.bis 01.03.2020

Zweiradmechaniker
Rentner und Hobbyschrauber

zur Verstärkung in Voll- oder Teilzeit gesucht
www.vereine-radpower.de ∙ Tel. 06202 126250

Mitarbeiter*in imVerkauf
Werde Teil unseres Teams in Brühl als

Wir bieten dir:

• leistungsgerechte Bezahlung
• Trinkgeld-Bonus
• einen krisensicheren Job
• ein motiviertes Team
• regelmäßige Schulungen
• Mitarbeiterrabatte
• gute Aufstiegschancen
• betriebliche Altersvorsorge

leistungsgerechte Bezahlung

Komm
zuuns!

Jetzt online bewerben
www.baeckergoertz.de

oder perWhatsApp

0171-6820131

Ideal für Quereinsteiger

NEUeröffnungimapril2020

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z. Hd. Herrn Oldewurtel /Geschäftsführer
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Weitere Informationen unter www.bo-seniorenzentrum.de

Zeitpunkt:

PFLEGEFACHKRÄFTE – m/w/d

in Voll- und Teilzeit / auch Minijob
in Voll- und Teilzeit / auch Minijob

PFLEGEHILFSKRÄFTE – m/w/d

in Teilzeit bis 80% / auch Minijob

für den
NACHTDIENSTNACHTDIENST

für den
TAGDIENST

ZurVerstärkung unseresTeams in Brühl
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kaufmännischen
Mitarbeiter (m/w/d)

mit Erfahrung imVertrieb inVollzeit.

Kontakt 06202-9451340.
Bewerbungen bitte an bewerbung@rotoflux.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Telefon: +49 6221 672160
E-Mail: jobs@konser.de

Mehr Informationen auf:
www.notebookgalerie.de/jobs

Online Marketing-Manager*in (Vollzeit)
Mitarbeiter*in im Support und Reklamation (Vollzeit)
Lager- und Versandmitarbeiter*in (Vollzeit und Teilzeit)
Verkäufer*in im IT-Einzelhandel (Vollzeit)

Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
Für Geschäftshaushalt in Ketsch, 2 x pro Woche,
3-4 Stunden nach Vereinbarung auf 450-EUR-Basis.

Tel. 06202-61952 · E-Mail: info@holzbau-scheer.de
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LIVE IN DER GBG HALLE AM HERZOGENRIED

TICKETS: 0621 18190-333
www.rhein-neckar-loewen.deJETZT TICKETS SICHERN!

Mi 26.02.2020 19:30 Uhr
LIBERBANK CUENCALIBERBANK CUENCA

Sa 29.02.2020 20:30 Uhr
TSV HANNOVER-B.

Di 03.03.2020 19:00 Uhr
SC DHFK LEIPZIG
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Deine lokalen

Lieblingsgeschäfte online.

Aus Liebe zur Heimat.

Dein lokales Lieblingsgeschäft nicht dabei?
Schreib uns eine E-Mail mit dem Betreff „Lieblingsgeschäft“ an » info@kaufinbw.de

Selbst regionaler Produzent oder Anbieter?
Weitere Infos zum Mitmachen unter » partner.kaufinbw.de

»kaufinBW ist der Online-Marktplatz für
Baden-Württemberg und unterstützt

die Digitalisierung lokaler Unternehmen.
Ein vielfältiges Einkaufserlebnis mit

Cashback-Bonusprogramm, großem

Servicevorteil und breiter Produkt-
auswahl erwartet dich.«

Jetzt in der
Heimat shoppen www.kaufi nbw.de

Ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Rund um die Uhr bei lokalen Anbietern bestellen kaufinBW-Cashback bei (fast) jedem Einkauf Bestellungen abholen oder liefern lassen  Rund um die Uhr bei lokalen Anbietern bestellen

kaufinBW



Anzeigen  |  43Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  21. Februar 2020  •  Nr.  8

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Vorhang auf für
neue Gardinen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Gartengestaltung und Pflege
Fertigrollrasen, Natursteinarbeiten und Bewässerungsanlagen,

Baumfällungen, Rodungen, Pflanzberatung

Fa. Martin Höflich, 68775 Ketsch
Tel. 06202 68130

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Win
Terrassen-Überdachungen
Markisen und Sonnenschutz
Rollladenreparatur
Winter- und Sommergärten
Beratung, Planung und Montage

Jetzt noch

Winterpreise

bis zum 19. März

sichern!

Gärtner sucht Arbeit
Über zehn Jahre Erfahrung.
Vertikutieren und Bodenfräsarbeiten, Rasen-
reparaturen, Rindenmulch + Unkrautfolie.
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt, Heckenschnitt,
Baumfällung, Rollrasen, Grünschnittentsorgung.
Rasenkantenverlegung.
Arbeit mit Hochdruckreiniger.
Bin flexibel. Erreichbar von Mo. – Sa. von 8 – 20 Uhr.

Bitte anrufen unter 0178-5529403

Herbstrückschnitt , Baumrückschnitt , Heckenschnitt , 
Baumfällung, Rollrasen, Grünschnitt entsorgung. 

Bin fl exibel. Erreichbar von Mo. – Sa. von 8 – 20 Uhr.

Foto: ulkas/iStock / Getty Images Plus



44  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  21. Februar 2020  •  Nr.  8

unverbindliche Beratung

& Probetragen

Hörsysteme aller Preis-

& Leistungsklassen
Rundum-Schutz

für Hörsysteme

Tinnitus - Hilfe

Gehörschutz & InEars

Kopfhörer, Telefone

Inhabergeführtwww.der-ohrladen.de
06202 | 97 88 536 06205 | 30 59 822

Noch ist das neue Jahr recht jung und die guten Vorsätze sind im Gedächtnis aktuell. Die Gesundheit steht dabei an erster Stelle. Wer o�  
mit Lärm zu tun hat, sollte unbedingt an seine Ohren denken. Aber darüber dürfen auch die Augen nicht vergessen werden, um auch im 
neuen Jahr den Durchblick zu behalten.

Die Ohren sind mehr Lärm aus-
gesetzt, als man zunächst glaubt. 
Heimwerker und Gartenbesitzer, 
die mit Schlagbohrer, Motorsäge 
und Laubbläser hantieren, halten 
den Krach o�  ungeschützt und 
über Stunden aus. Nach dem Be-
such von Club oder Rockkonzert 
denken viele, es sei normal, dass 
noch zwei Tage lang die Ohren 
klingeln. Auch Lehrer und Erzie-
her bekommen Tag für Tag mehr 
Geräuschpegel auf ihr Trommel-
fell, als gut fürs Gehör ist. 

Lärm schadet dauerhaft

Ob täglich oder nur zu bestimm-
ten Gelegenheiten: Lärm ist nie-

mals gut für die Ohren. Er schä-
digt auf Dauer das Gehör. Das 
Ohrgeräusch zum Beispiel nach 
dem Rockkonzert ist bereits ein 
Zeichen für eine Schädigung des 
Gehörs. Der Körper „repariert“ 
dies zunächst wieder, doch all 
diese kleinen Schäden summie-
ren sich im Laufe des Lebens, 
und ein Hörverlust kann entste-
hen.
„Ein Leben lang gut hören“ ist 
der perfekte Vorsatz, nicht nur 
für das neue Jahr. Lärm vermei-
den oder durch Gehörschutz ab-
dämmen, heißt die Devise. Und 
am besten gleich einen Termin 
zur Beratung beim Hörakustiker 
vereinbaren, denn er ist Spezia-

list, wenn es ums Hören und um 
Gehörschutz geht.

Scharfer Blick nach vorne

Was den Ohren recht ist, sollte 
den Augen billig – also ange-
messen sein: Augenoptiker und 
Optometristen können viel dazu 
beitragen, dass ein scharfer Blick 
nach vorne in jedem Lebensalter 
erhalten bleibt. Sehbehinderun-
gen und Blindheit sind in vielen 
Fällen vermeidbar oder zumin-
dest gut behandelbar, sodass 
Betro� enen unter anderem mit 
den entsprechenden Sehhilfen 
ein gutes Stück Lebensqualität 
erhalten bleibt. Eine regelmäßige 

Überprüfung der Augen – zum 
Beispiel beim Augenoptiker 
oder Optometristen – trägt zur 
Augengesundheit bei. O� mals 
schreiten Sehverschlechterun-
gen schleichend voran und 
werden zu spät erkannt, weil sie 
keine Beschwerden verursachen. 
Optometristen können Risiko-
faktoren für Erkrankungen er-
mitteln und im Zweifel an den 
Augenarzt verweisen. Darüber 
hinaus versorgen Augenoptiker 
und Optometristen Fehlsichti-
ge jeden Alters ganz individuell 
mit der passenden Sehhilfe für 
Beruf, Freizeit, Bildschirmarbeit 
oder Sport. 
(EUHA/ZVA/red)

An Ohren und Augen denken

Jeder kann eine Menge tun, um möglichst lange gesunde Augen zu 
behalten. So tragen eine allgemein vitaminreiche Ernährung und 
grünes Gemüse zu einer gesunden Netzhaut bei, wie das Gesund-
heitsmagazin „Apotheken Umschau“ schreibt.

Bei der Computerarbeit sollte 
man den Blick ab und zu vom 
Bildschirm lösen und abschwei-
fen lassen. Bei trockenen Augen 
helfen Mittel aus der Apotheke. 
Auch ausreichend Schlaf dient 
der Erholung der Augen. Neue-
ren Daten zufolge hil�  beispiels-
weise Bewegung, die altersbe-
dingte Makuladegeneration 
aufzuhalten – also Störungen 
im Areal des schärfsten Sehens, 
der Makula. Vor schädlicher 
UV-Strahlung schützt eine Son-

nenbrille. Diese sollte die Augen 
möglichst auch seitlich abschir-
men. Wichtig ist außerdem, 
möglichen Bluthochdruck oder 
Diabetes zu behandeln – beides 
kann die Augen schädigen. Auch 
das Rauchen erhöht das Risi-
ko für Augenkrankheiten. Wer 
schon bei ersten Symptomen ei-
nes Augenleidens zum Arzt geht, 
hat bessere Chancen, dass eine 
eventuell benötigte � erapie an-
schlägt. (ots Wort & Bild Verlag 
– Gesundheitsmeldungen/red)

Das tut den Augen gut

Foto: South_agency/E+/Getty Images

GUT SEHEN
BESSERHÖREN

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-53

Foto: gilaxia/E+/Getty Images
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Da die winzigen und leistungsstarken Im-Ohr-Geräte rund um die 
Uhr getragen und nach einigen Monaten komplett ausgetauscht 
werden, bietet der Hersteller Abos an. 
Hier ist auch der regelmäßige Austausch und die Beratung im Jah-
respreis enthalten. Weil die Geräte eher hochpreisig sind, besteht 
bei manchen Hörakustikern auch die Möglichkeit einer Finanzie-
rung. Alle wichtigen Fragen, auch zu eventuell möglichen Zuzah-
lungen durch die privaten Krankenkassen, werden vom Hörakus-
tiker beantwortet. (djd/Phonak)

Gutes Hören im Abo

Ein aktiver Lebensstil fördert die Gesundheit und trainiert die 
Sinneswahrnehmungen. Das kommt auch dem Gehör zugute. Wer 
seine Ohren bis ins Alter fit halten möchte, sollte darauf achten, 
dass sie täglich beansprucht werden und viele unterschiedliche 
Reize zu verarbeiten haben.

Für die nachhaltige Hörgesund-
heit ist es wichtig, Abwechs-
lung und Herausforderung in 
die gewohnten Tagesabläufe zu 
bringen. Denn wird das Gehör 
immer wieder mit neuen Hö-
reindrücken konfrontiert, stellt 
es sich darauf ein und bleibt 
flexibel. Das geschieht bei-
spielsweise bei Konzerten oder 
Vorträgen, wie auch bei allen 
Gesprächen und geselligen Un-
ternehmungen in kleinen und 
großen Gruppen. Deshalb gilt: 
Wer sich stets aktiv beteiligt und 
kommuniziert, hält sein Gehör 
im Training und kann auch sehr 
schnell feststellen, wenn die Ver-
ständigung allmählich schlech-
ter wird. 

Bandbreite der Signale

Ein abwechslungsreiches Spek-
trum akustischer Anforderun-
gen an das Gehör unterstützt 
den Erhalt der vernetzten Ner-
venbahnen im Hörzentrum 
des menschlichen Gehirns, wo 
das Gehörte entschlüsselt und 
verarbeitet wird. Je größer und 
vielfältiger die Bandbreite der 
akustischen Signale ist, des-
to leistungsfähiger bleiben die 
entsprechenden Vernetzungen 
im Gehirn. Umgekehrt gehen 
diese neuronalen Strukturen 
verloren, wenn vergleichsweise 
wenige oder nur gleichförmige 

Signale aufgenommen werden. 
Allzu viel Routine bei den Hör-
gewohnheiten ist deshalb nicht 
unbedingt hilfreich. Werden un-
ruhige Gesprächssituationen zu-
nehmend als anstrengend emp-
funden, sollte man ihnen nicht 
aus dem Weg gehen, sondern 
auf jeden Fall einen Hörtest bei 
einem Hörakustiker in Betracht 
ziehen. 

Langsame Hörentwöhnung

Bei Millionen Menschen hat sich 
mit zunehmendem Alter bereits 
ein schleichender Hörverlust 
eingestellt. Die Hörwahrneh-
mung der Betroffenen ist einge-
schränkt, ohne dass sie sich dar-
über im Klaren sind. Unbewusst 
haben sie ihre Alltagsmuster 
an ihre Hördefizite angepasst, 
so dass Menge und Vielfalt der 
akustischen Signale, die das 
Hörzentrum noch erreichen, 
immer weiter abnehmen. In der 
Folge liegen die Verarbeitungs-
strukturen im Gehirn mehr und 
mehr brach. 
Je länger diese Entwöhnung an-
dauert, desto schwieriger wird 
es, den Prozess wieder umzu-
kehren. Hörakustiker können 
hörentwöhnte Menschen mit 
geeigneter Hörtechnologie und 
individueller Hörtrainings wie-
der zum guten Hören verhelfen. 
(FGH/red)

Foto: Cecilie_Arcurs/E+/Getty Images

Fitness fürs Gehör



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-59
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Spätestens, wenn es  spürbar 
durch die Fenster zieht oder 
die Fassade zu bröckeln 
 beginnt, wird es für Hausbe-
sitzer höchste Zeit, ihr  altes 
Haus zu modernisieren.

Eine energetische Sanierung 
senkt die Heizkosten dauer-
ha�  und stellt gleichzeitig ei-
nen persönlichen Beitrag zum 
Klimaschutz dar. Bereits der 
Fenstertausch im Altbau kann 
bedeutende Vorteile mit sich 
bringen. 

Energetische Aspekte  sollten 
hier genauso im Vordergrund 
stehen wie die  Sicherheit 
der Hausbewohner und 
ein  verbesserter Einbruch-
schutz. „Wenn  Hausbesitzer 
Veränderungen an der 
 Gebäudehülle, bei Fenstern 
oder an der  Außenwand 
vornehmen,  können sie vie-
les falsch  machen“, warnt 
allerdings  Experte Marcus 
 Braunshausen. 

Energieberater für 
die  Planung einschalten
Zu einer guten Planung ge-
hört es, das Zusammenspiel 
 zwischen Außenwand, Fens-
tern und der Haustür zu 
 beachten. 

Rat � nden Hauseigentümer 
bei einem Energieberater. 
Er kann die Wunschvorstel-
lungen mit der Substanz des 
Hauses abgleichen und Sanie-
rungsempfehlungen geben. 

Darüber hinaus ist eine fach-
gerechte Montage  notwendig.

„Auch ein hochwertiges 
 Fenster kann seine Funk-
tionen nicht erfüllen, wenn die 
Verbindung zum Mauerwerk 
schlampig ausgeführt wurde“, 
unterstreicht Braunshausen.

Erst Fenster tauschen, dann 
dämmen
Aber was ist, wenn Hausbe-
sitzer aus � nanziellen 
 Gründen nicht gleichzeitig die 
Fenster austauschen und das 
 Mauerwerk dämmen  können? 
Grundsätzlich ist auch ein 
zeitlicher Abstand zwischen 
den Sanierungsschritten 
 möglich. 

Dann emp� ehlt es sich, als 
Erstes die Fenster auszutau-
schen. 

Wichtig sei es, dass man zum 
Zeitpunkt des Fensterkaufes 
schon weiß, was man später 
im zweiten Schritt mit dem 
Mauerwerk machen möchte. 

Grundsätzlich gehört zur 
Altbausanierung mit  neuen 
 Fenstern ein sinnvolles 
 Lü� ungs-Konzept. 

Der Lu� austausch kann nach 
der Sanierung sowohl durch 
 Lü� ungsschächte oder Venti-
le in der Außenhülle erreicht 
werden wie auch über auto-
matische Lü� ungssysteme. 
(djd/red)

Foto: Vesnaandjic/E+/Getty Images Plus

Energetisch Sanieren mit Durchblick

International hat sich ein 
 neues Bewusstsein für Nach-
haltigkeit und Umweltschutz 
entwickelt. 

Und zwar nicht nur in Bezug 
auf die Vermeidung von Müll 
und Plastik, sondern auch 
zum Schutz der Ressourcen 
durch Wasser- und Energie-
einsparung. 

Die Verbraucher möchten 
bewusst einen nachhaltigeren 
Lebensstil führen, dies bestä-
tigte eine aktuelle repräsen-
tative Kantar-Studie im Auf-
trag von Bauknecht. Befragt 
wurden 5.000 Menschen in 
Deutschland, Italien, Russland 
und Großbritannien. 

Die Studie zeigt: Fast alle Ver-
braucher wollen Verschwen-
dungen im Haushalt redu-
zieren - auch wenn es um die 
Wäschep� ege geht. 

Moderne Geräte schonen die 
Umwelt
Moderne Waschmaschinen 
ermöglichen durch eine ver-
besserte P� ege die Verlänge-
rung der Lebensdauer von 
Kleidung und schonen gleich-
zeitig die Umwelt. Die Men-
genautomatik sorgt für einen 
geringeren Energie- und Was-
serverbrauch, indem die prä-
zise Temperaturregelung mit 
der optimalen Wassermenge 
kombiniert wird. Verbrau-
cher werden dabei unterstützt, 
gegen Energie- und Wasser-
verschwendung vorzugehen. 
Schließlich haben solche 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen 
die höchste Priorität: 78 % der 
deutschen Befragten geben 
an, dass sie derzeit versuchen, 
Strom zu sparen, gefolgt von 
einer e�  zienten Gerätenut-
zung, die für 75 % besonders 
wichtig ist. (djd/red)

Verschwendung reduzieren - aber wie?

Foto: alexandrumagurean/ E+/Getty Images Plus
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je

TRENDHAUS

FREITAG

FEB.
21. SAMSTAG

FEB.
22.

ROSENMONTAG

FEB.
24.

FASCHINGSDIENSTAG

FEB.
25.

JEDER 10. EINKAUF

Abb. ähnlich. Nur solange der Vorrat reicht! Nicht in Bruchsal erhältlich.

je
1 CURRYWURST &
1 GLAS KÖLSCH 0,2L je1.11€

1 TASSE KAFFEE &
1 BERLINER 1.11€

1 Nur gültig für Kaufverträge
vom 21.02. bis einschließlich
25.02.2020.

2 Die Tagesgewinnzahl (Anzah-
lungsbelegs-Endziffer) erfahren
Sie am darauf folgenden Tag
ab ca. 13:00 Uhr im Internet
unter www.moebelehrmann.de
oder direkt in Ihrem EHRMANN
Einrichtungshaus!

3 Tagesgewinnzahl mit der Endziffer
Ihres Anzahlungsbelegs verglei-
chen. Stimmen Tagesgewinnzahl
und die Endziffer überein, erhalten
Sie Ihren Einkauf gratis!
und die Endziffer überein, erhalten 
Sie Ihren Einkauf gratis!

Weitere Informationen unter
www.moebelehrmann.de/aktionsbedingungen.>

Wir verwöhnen Sie ab
dem 22. Februar

GESCHENKT!
SO EINFACH
GEHTS:

DATUM:

QUITTUNG

BELEG-NR
: 083803

ABHOLUNG
AUFTRAG

AUFTRAG-
NR:

REILINGEN
www.moebelehrmann.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. bis Fr. 10:00- 19:30 Uhr
Sa. 10:00- 18:00 Uhr

Hauptsitz: EhrmannWohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr.9, 76829 Landau

EHRMANN
WOHN- UND EINRICHTUNGS GMBH
68799 Reilingen
Hauptstraße 201, Tel. 06205 9402-0



48  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  21. Februar 2020  •  Nr.  8

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl •g 06202 272845 • Mobil 0151 61017189 • www.baum-garten-orban.de

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir suchen
Dachdecker

Dachdeckerhelfer

Sei
t m

ehr
als

10
Jah
ren

für
Sie

täti
g!

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Einfach, schnell, sicher und unkompliziert.
Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Tel: 072311821605 oder 017628446142

„Ich bin Lehrerin,
in meinem Beruf bin ich Vorbild
und trage die Verantwortung
für die Bildung junger Menschen,
aber in Immobilienfragen vertraue
ich den Experten der Garant
Immobilien, denn Erfahrung ist in
keinem Beruf zu ersetzen.“

Sie haben eine Immobilie zu verkaufen, profitieren auch Sie
von unserer über 40-jährigen Verkaufserfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

GARANT Immobilien 0711 / 20 52 63 62 www.garant-immo.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen,
Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze,
alter Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte Bilder,
alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
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kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg
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Freundliche fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜRWA(H)RES!

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!


